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der Kommiſſionfiſt in Intereſſentenkreiſen genügend Sybel, den Charakter als Wirkl. Geh. Rath mit Durchſchnitt zwiſchen 3,50 und 4 Mark pro Ar⸗ 
belannt geworden, ohne daß er Widerſpruch er⸗ dem Prädikat „Excellenz“ erhalten. beitstag, in zahlreichen Fällen ſogar nicht unerheb⸗ 
fahren hat. Was die Kreistage anbetrifft, ſo ent⸗ Die Nordd. Allg. Ztg.“ erfährt von unter⸗ lich mehr als 4 Mark. 
halten fie zuviel Elemente, die nicht Landwirthf richteter Seite, daß die neuerdings verbreiteten] : Mit der unmittelbar bevorſtehenden Puz ; 
find, daß ihnen eine Wahl geeigneter Landwirth⸗ Nachrichten von Unruhen in Kamerun bezw. in|blifation des preußiſchen Staatshaushaltsetats] Oeſterreichs erklärte ſich Fabrikant Krupp⸗Berndorf 
wird endlich den unerwünſchten proviſoriſchen Zu⸗ namens des Klubs der Induſtriellen gegen die 
ſtänden ein Ende gemacht, welche auf einer Reihe Veranſtaltung einer Reichsausſtellung anläßlich des 
von Gebieten der Staatsverwaltung ſeit Beginn Jubiläums des Kaiſers im Jahre 1898 und ſchlug 
des Gtatsjahres beſtehen. vor, zunächſt eine Nationalſammlung zu veran⸗ 
Die Neubauten, welche der Etat enthält, kön⸗ ſtalten, bei welcher der Beitrag eines jeden den 
nen ernſtlich in Angriff genommen und die dafür Betrag von einer Krone nicht überſteigen ſolle, 
längſt vorbereiteten Dispoſitionen perſönlicher und ferner Franz⸗Joſef⸗Horte für die geſundheitliche 
ſachlicher Natur zur Durchführung gebracht Erziehung ſchwacher Kinder aus den arbeitenden 
werden. Das ift um fo dringlicher, als in den Klaſſen unter möglichſt weitgehender Schaffung 
meiſten Fällen noch eine Reihe von Vorarbeiten von Freiplätzen in allen Kronländern zu ſtiften, 
techniſcher und wirthſchaſtlicher Natur, Detail einen Huldigungsfeſtzug aller Länder und Geſell?2?“ 
ausarbeitung der einzelnen Baupläne, Grund⸗ſchaftsſchichten zur Veranſchaulichung der Cre 
erwerb u. ſ. w. nöthig ſind, bevor an die Bau⸗ findungen und Neuerungen des 19. Jahrhunderts 
ausführung ſelbſt gegangen werden kann, ſodaß zu veranſtalten und ſchließlich Geſchenke der Län⸗ 
es ſchon jetzt in manchen Fällen zweifelhaſt er⸗ der und Korporationen dem Kaiſer zu überreichen. 
ſcheint, ob die Verzögerung der Etatsfeſtſtellung Eine Reſolution des Vereins der Montans, Cifene 
nicht gleichbedeutend mit einer Verzögerung der und Maſchinen⸗Induſtriellen erklärte ſich gleich⸗⸗ 


E. L. Berlin, 30. April. 
Preußiſcher Landtag. 
Abgeordnetenhaus. 
„ 60. Sitzung vom 30. April. 
Priſident v. Köller eröffnet die Sitzung e e | 
um 11 Uhr. Icſchaſtsvertreter nicht zugetraut werden kann. Nach den dortigen Ortſchaften Hickory, Abo und Buea 
"Eingegangen ift ein Geſetzentwurf betreffend dem Gange unſerer Politik aber müſſen wir dar⸗ unbegründet find. In Hickory handelte es ſich 
die Rechte des Vermiethers an den in die auf halten, daß die Intereſſenverwaltung nicht in um Dorſſtreitigkeiten unter den Eingeborenen, die 
Miethsräume eingebrachten Sachen, und von den ſolcher Weiſe gefälſcht wird. Redner erklärt ſich vom Dampfer „Soden“ raſch geſchlichtet wurden, 
Abgg. Laffen und Johannſen (Dänen) ein perſönlich gegen einen Antrag des Abg. Gamplin Abo war ein Einſchreiten der Behörden nicht 
däniſcher Sprachen⸗Antrag. 7 i i Cft), welcher die Abänderungen der Beſtim⸗ nothwendig und was Buea betrifft, fo ift es un- 
Zur Berathung ſtehen die in zweiter Leſung mungen über das Wahlrecht der Kammer über⸗ richtig, daß dort deutſche Beamten gefangen 
an die Kommiſſion zurückverwieſenen 88 6—10, laſſen will, wurden. Se i 
Ta u. 28 der Landwirthſchaftskammern⸗Vorlage. Abg. Rickert (fr.) wird gegen die ganze — Se. Majeſtät der Kaiſer hat heute Mittag 
Ein Antrag der Kommiſſion iſt nicht zu Vorlage und alle Anträge ſtimmen und verzichtet 2 Uhr Schloß Schlitz verlaſſen und gedenkt heute 
Stande gekommen; der Debatte zum Grunde auf eine Diskuſſion. . Abend um 7 Uhr auf Schloß Friedrichshof zum 
gelegt werden die früheren Beritälfe der Kom⸗ Abg. Frhr. v. Erffa (kouſ.) wirft dem Beſuche bei Ihrer Majeſtät der Kaiſerin Friedrich 
miſſion. 5 Abg. vom Heede vor, daß er heute eine Anſicht einzutreffen. Se. Majeſtät wird morgen Abend 
§ 6 der Kommiſſionsvorlage beſtimmt in dargelegt habe, die feiner. Stellungnahme in der Schloß Friedrichs hof wieder verlaſſen und am 
feinem erſten Abſatz, daß wahlberechtigt find 1. in Kommiſſion nicht entſpreche. Es läßt ſich ziffern⸗ Mittwoch, 2. Mai, früh 8 Uhr, auf der Wild⸗ 
ſelbſtändigen Gutsbezirken die Gutseigenthümer mäßig nachweisen, daß der Großbeſitz dem Klein⸗ parkſtation eintreffen, um von da ab im Neuen 
(Gutspächter) 2. in Stadt⸗ und Landgemeinden, beſitz gegenüber erheblich im Nachtheile iſt. Red⸗ Palais zu reſidiren. Sa 0 
die Eigenthümer bezw. Pächter land⸗ oder forſt⸗ ner empfiehlt die Kommiſſionsvorſchlage. Anknüpfend an eine Berliner Korreſpon⸗ Bauten um ein volles Baujahr. if. falls gegen eine Ausſtellung und befürwortete bie 
wirthſchaftlich genutzter Grundstücke, deren Umfang Abg. Or. Sattler (nti) behauptet dem denz des „Hannoverſchen Kouriers“ über neural⸗ In ſämmtlichen Beamtenklaſſen, welche nach Schaffung dauernder Wohlſahrtseinrichtungen.— 
wenigſtens einer Ackernahrung entſpricht oder als gegenüber, daß die Kommiſſionbeſchlüſſe eine un⸗ giſche Schmerzen, unter welchen angeblich der dem Etat zu dem Syſtem des Aufrückens nach Die Verſammlung beauftragte ein Komitee, die 
orſt zu einem entſprechenden Grundſteuer⸗Rein⸗ erträgliche Bevorzugung des Großgrundbeſitzes Finanzminiſter Dr. Miquel leiden foll, finden ſich Dienſtaltersſtufen übergehen ſollten, find zum beiden Anträge ſowie andere gegebene Anregungen 
ertrag veranlagt iſt. Als Pächter gelten nur ſolche, enthalten. (Lachen rechts.) Im Weſten könnten wieder allerlei kühne Kombinationen in verſchie⸗ 1. April die Gehälter nach dem alten Syſtem an⸗ zu prüfen und demnächſt darüber zu berichten. 
die auf mehrere Jahre den Pachtvertrag geſchloſſen ganze Kreiſe vom Großgrundbeſitz maſoriſirt wer⸗ denſten Organen der Preſſe, die darauf hinaus⸗ gewieſen, ein Auſrücken nach dem neuen hat, wie In zwei von den Wiener Bauarbeitern ab⸗ 
haben. Das Wahlrecht juriſtiſcher und bevor⸗ den. Der Gutsbeſitzer tritt mit dem ganzen Ge- laufen, als fei in der Stellung der verbündeten ſchon in der Zeit unmittelbar vor dem Beginn gehaltenen Verſammlungen, welche beide ruhig 
mundeter Perſonen wird durch deren geſetzliche wicht feines Grundſteuer⸗Reinerkrages ein, auch Regierungen in Bezug auf die Finanzreform im des Etatsjahres, nicht ftattfinden können. Für verliefen, wurde beſchloſſen, morgen in den Aus⸗ 
Vertreter ausgeübt. Nutznießer wählen an Stelle wenn er garnichts von der Landwirthſchaſt vers) Reiche und die Beſchaffung neuer Mittel irgend dieſe Beamtenklaſſen werden jetzt erft die dem ſtand einzutreten. Die Bauarbeiter, deren Zahl 
des Eigenthümers, weibliche Perſonen können ſteht. Einer Verſtändigung haben fih die Konſer⸗ eine weſentliche Aenderung eingetreten. Wir Etat entſprechenden Gehälter angewieſen werden auf 30 000 geſchätzt wird, verlangen eine Berz 
Stellvertreter zur Wahl ernennen. Durch die vativen abgeneigt gezeigt; fie werden alfo erft ſich willen zwar nicht, ob die Meldung des „Hauno⸗ können und es wird die eine gänzliche Stockung kürzung der Arbeitszeit um eine Stunde, ferner 
Kammer⸗Satzungen kann das Wahlrecht auch für überzeugen müſſen, daß für die Kommiſſionsbe⸗ verſchen Kouriers“ richtig ift oder nicht, aber die des Aufrückens in ſich ſchließende Uebergangszeit Aufhebung der Akkordarbeit ſowie Einführung der 
kleineren Grundbeſitz verliehen werden. ſchlüſſe keine Mehrheit zu haben ift, vielleicht ver⸗ ganze Art der Sachbehandlung entſpricht der heu⸗ zum Abſchluß gegangen. einheitlichen Arbeitsordnuung. Die Zimmerleute 
Abg. Frhr. v. Zedlitz Cri.) hat einen An⸗ ſtändigen fie ſich dann mit uns für die 3. tigen Sitte, große Fragen der Reichspolitik als“ In dem Gebiete der höheren Unterrichts⸗ lehnten es ab, den Ausſtand ins Werk zu ſetzen, 
trag eingebracht, wonach der Abſatz 1 des § 6 Leſung. Der Antrag von Kardorff ift für uns dem Kopfe eines einzelnen Menſchen entſprungene verwaltung werden ferner eine ganze Reihe von da er zur Zeit inopportun fei, 9 f 
(Wahlrecht der Eigenthümer und Pächter in unannehmbar, wir find bereit, der Regierung Ideen zu bezeichnen, während dieſelben aus den Perſonalveräuderungen, welche zum 1. April d. J. Wels, 30. April. Die Erzherzogin Marte 
ſelbſtſtändigen Gutsbezirken) beſeitigt wird. Er einen Einfluß auf die Bildung der Kammern zu allgemeinen Bedürfniſſen ſich unerbittlich auf⸗ in Ausſicht genommen waren, aber vor dem In⸗ Valerie ift in der vergangenen Nacht von einem 
erklärt jedoch, mit Rückſicht auf die Aus⸗ gewähren. = zwingen. Die finanzielle Auseinanderſetzung zwi⸗ krafttreten des neuen Etats fi nicht vollziehen Prinzen glücklich entbunden worden. Die Cry 
ſichtsloſigkeit dieſes Antrages, daß er denſelben Die Debatte wird geſchloſſen. ſchen Reich und Einzelſtaaten iſt längſt von der können, endlich vorgenommen und ſo ſachlich und herzogin und der neugeborene Prinz befinden 
zurütckziehe. ; : : Zunächſt wird der Autrag Herold zum 8 6, öffentlichen Meinung in Deutſchland als eine perſönlich gleich unerwünſchten Verhältniſſen ein ſich wohl. Ei : ; 8 
Abg. Herold (3tr.) befürwortet einen Abſatz 1 abgelehnt. Dafür ſtimmte nur das unerläßliche Nothwendigkeit anerkannt und ebenſo Ende gemacht werden können. s 2 
von ihm geſtellten Antrag, der im Weſentlichen Zentrum und zwar geſchloſſen. zweifelt kaum noch ein ruhig urtheilender Menih Damit iſt die Zahl der Unzuträglichkeiten, = 
mit dem vorerwähnten Antrag des Frhrn. von Ueber den ſomit unverändert gebliebenen 1. in Deutſchland an der Nothwendigkeit der Rege⸗ welche die verſpätete Etatsaufſtellung nach fih Lüttich, 29. April. Die Polizei verhaftete 
Zeblitz übereinſtimmt, mit dem Bemerken zur An⸗ Abſatz in der Faſſung der Kommiſſion bleibt die lung der Einnahmen des Reichs. Für die zieht, noch keineswegs erſchöpft; aber ſchon die an⸗ heute ſechs Anarchiſten, welche alsdann von dem 
nahme, daß das Zentrum für dieſen Antrag Abſtimmung anfänglich zweifelhaft. Die Zählung Durchführung ſolcher auch für Preußen vitalen gegebenen Beiſpiele zeigen, wie ſtarke praktiſche Unterſuchungsrichter vernommen wurden. 3 
ſtimmen werde. Beſonders betont Redner die ergiebt Ablehnung mit 184 gegen 144 Stimmen. Aufgaben wird der preußiſche Finanzminiſter Rückſichten neben den ſtaatsrechtlichen Gründen 2 i 
Wichtigkeit der von ihm und dem fpäteren S 8 Dafür waren nur Konſervatibe, Polen und ettwa | chertich ‚unter keinen Umſtänden feine Mitwir⸗ für den rechtzeitigen Abſchluß der Etatsberathungen Frankreich. Be 
beantragten Dreiklaſſenwahl (des größeren, 6 von Zentrum (v. Los, Graf Hoensbroech, Prinz kung verſagen. In allen unterrichteten Kreiſen im Landtage ſprechen. „„ Die Anarchiſirung des franzöſiſchen Miniſterial⸗ 
mittleren und kleineren Beſitzes), die in der Kom⸗ Arenberg, Rintelen, v. Strombeck, v. Glyſcynski). aber ift von einer Aenderung der Stellung der Poſen, 20. April. In den polniſchen Kreis⸗ beamtenthums beſchränkt ſich keineswegs auf den 
miſſionsvorlage fehlt. Auch die übrigen Abſätze des § 6, Faſſung verbündeten Regierungen zu der von ihnen dem.) pählerverſammlungen von Mogilno am 28. und bereits erwähnten Beamten im Kriegsminiſterium 
Abg. v. Pappenheim Conf.) befürwortet der Kommiſſton, werden ſodann abgelehnt, ebenſo Reichstage vorgelegten Steuerreform nicht das in Inowrazlaw am 29. April wurden als Reichs⸗ Feueon. Unter den am Freitag verhafteten 
die erſten Kommiſſionsvorſchläge zur Annahme. alsdann auch § 6 der Regierungsvorlage. Gegen Geriugſte bekannt. Es wird ſich daher noch vor tagskandidaken an Stelle von Herrn v. Koscielski Anarchiſten ſoll fih ein weiterer Miniſterial⸗ 
„Die zweite Berathung in der Kommiſſion hat dieſen ſtimmten auch die Polen. Zuſammentritt des Reichstages wohl zeigen, daß nach überaus erregten Auseinänderſetzungen zwi⸗ beamter befinden. Man begreift, daß die betheilig⸗ 
lediglich den von den Konſervativen voraus. Abg. v. Kardorff erklärt nunmehr feinen An⸗ die Schlußfolgerungen der oben erwähnten Preß⸗ ſchen der Hoſpartei und Volkspartei mit großer ten Behörden derartige, für ihre innere Organi- 
geſehenen Erfolg gehabt; es ift und konnte kein trag (Ernennung von 25 Prozent durch den Ober⸗ organe völlig unhaltbar ſind und daß irgend eine Majorität die Kandidaten der Hoſpartei, Land⸗ ſation nicht eben ſchmeichelhafte Vorkommniſſe 
dauderes Reſulkat zu Stande kommen. Die präſidenten) für gegenſtandslos geworden und Differenz des preußiſchen Finanzminiſters mit den ktagsabgeordneten Propſt Wawrzynfak aus Schrimm höchſt ungern an die große Glocke hängen und 
Freunde der Vorlage ſollten doch bedenken, daß zieht ihn zur ick. ; É- RNReichsbehörden nicht exiſtirt. iin erſter Linie, ferner Nittergutsbefiger v. Grabski daß darum das Regiſter des Telegraphen keines⸗ 
der Streit über die Einzelheiten des Geſetzes und Beim § T — paſſives Wahlrecht — ſtellt :Die engliſche Preſſe ſchenkt den deutſchen und Dr. Krzyminski aufgeſtellt. Thierarzt Czapla wegs auf Vollſtändigkeit Anſpruch macht. Wenn 
namentlich über das Wahlrecht lediglich den Geg⸗ Abg. Graf Hoensbroech den Antrag, Kaualbauprojekten, wie überhaupt der Ent⸗ (Volkspartei) hat ſeine Kandidatur zurückgezogen. aber ſchon die Miniſterialbureaux von der Seuche 
nern der Vorlage zu Gute kommen. Nach unſerer den im 8 87 Nr. 2 des Geſetzes vom 21. Juli wickelung der künſtlichen Waſſerſtraßen in Beſtimmt verlautet, daß das polnſſche Provinzial⸗ ergriffen find, ſo geſtattet das einen bee 
Meinung muß das Wahlverfahren ſo einfach wie 1852 bezeichneten unmittelbaren Staatsbeamten Deutſchland eiue ſorgfältige Beachtung, welche in wahlkomitee Propſt Wawrzyniak als Reichstags⸗ denkenerregenden Rückſchluß auf die niederen 
‚möglich geftaltet werden, damit tiefgehende und (alſo hauptſächlich Landräthen) das paſſive Wahl⸗ der Erkenntniß des ungemeinen wirthſchaftlichen kandidaten proklamiren wird. Staatsbehörden — und fo mahnt jeder 
lang dauernde Wahlagitationen vermieden werden. recht nur dann zu geben, wenn fie durch ihren Nutzeus, den dieſe Ergänzung und Vervoll Thorn, 30. April. Großes Aufſehen erregt Weitere Tag die für das Wohl der Geſammt⸗ 
„Die nach dem Antrage Herold nöthigen Abthei⸗ Grundbeſitz dem Wahlverbande den größeren ſtändigung des natürlichen Flußſhſtems zu ſchaffen hier die Verhaftung eines Schülers des Realgym⸗ heit verantwortlichen Stellen in Frankreich, mit 
lungsliſten würden viel Arbeit machen und doch Grundbeſitzern angehören. = 2 berufen- ift, ihre vollkommen ausreichende Er⸗ naſiums, des_fiebenzehnjährigen Unterſekundaners Anwendung energiſcher Gegenmittel keinen Augen⸗ 
den gewünschten Erfolg nicht haben, den der An Abg. b. Kardorff (Reichsp.) wird gegen klärung findet. Jusbeſondere von der Erſtellung] Szuolz, des Sohnes eines ruſſiſchen Unterthans, blick länger zu fäumen. I Re 
tragſteller bezweckt, den Kleinbeſitz gegenüber dem den Antrag ſtimmen, behält ſich aber vor, in 3. des Dortmund⸗Rheinkanals mit ſeinen Au⸗ unter dem Verdachte der Spionage und Majeſtäts⸗ Paris, 30. April. Heute findet in der Kam⸗ 
Großbeſitz günſtiger zu ſtellen. Sie ſehen ja, daß Leſung auf denſelben zurückzukommen, da derſelbe ſchlüſſen an die Stromgebiete der Weſer und beleidigung. Sein Vater lebt als Privatmann mer die Interpellation Saure über die von ver- 
wir uns bemühen, den Kleinbeſitz überall zu un⸗ ihm prinzipiell nicht unrichtig ſcheine. Elbe beſorgt die engliſche Kohleuinduſtrie, und abwechſelnd in Odeſſa oder Bialyſtock; ſein ſchiedenen Kapitaliſten und Mitgliedern des Klerus 
geren Arbeiten mitheranzuziehen und zu feinem Miniſter v. Heyden erbittet Ablehnung des wohl nicht mit Unrecht, wenn auch nicht den Bruder ift Offizier der ruſſiſchen Armee. Der den Anarchiſlen angeblich gewährten Geldunter⸗ 
; Rechte zu verhelfen. Die Anträge Herold laſſen Antrages. ; RE re: SAE gänzlichen Verluſt, fo doch eine ſehr erhebliche Verdacht iſt dadurch erregt worden, daß er bei ſtützungen ftatt. Wie verlautet, wird Faure ger 
ſich auch in ihrer Tragweite nicht überſehen, denn Ein Antrag Herold (Zentr.) ferner will Schmälerung des Abſatzes ihrer Förderungs⸗ f legentlich dieſer Interpellation Auſſehen erregende 
; nur die nach 5 6 Wahlberechtigten für paſſiv produkte in Norddeutſchland. Aber auch die : ee 2 


lch ar ragweite nich ö Spaziergängen kleine Zeichnungen über die Lage 
ſie haben der Kommiſſion vorgelegen. Ja dul J; hland. A der Feſtungsforts ee ar Abſchätzung 5 i 
Abg. Frhr. v. Zedlitz (Cirt) ift weder von wählbar erklären, nicht aber auch deren Bevoll⸗ übrigen eugliſchen Juduſtriezweige fagen” fih, | 0 
müchtigte. „V IiIdaß aus der Erſchließung neuer und billiger Bes 


I ) ift we Entfernungen. Bei einer vom Erſten Staats» 
den Kommiſſtonsbeſchlüſſen, noch von dem Antrage Be ht daß aus der Erſchließung und bi anwalt angeſtellten Hausſuchung ee 
; Devolo befriedigt. Die erſteren geben keineswegs Nach kurzer weiterer Diskuſſion wird zu⸗ zugswege von Eiſen, Kohlen und ſonſtigen Roh⸗ Zeichnungen gefunden, ſo daß die Anklage wegen 
na Garantie dafür, daß die Kammern wirklich nächſt der Antrag Herold abgelehnt, dann (gegen materialien die Konkurrenzſähigkeit und Kon⸗ Yandesservaths möglich“ erſcheint. Weiter fot 
eine Vertretung aller Iutereffen der Landwirth⸗ die Konſervativen) der Antrag Hoensbroech an⸗ kurrenzkraft der deutſchen Indoſtrie auf dem Szuolz bei einer Kaiſergeburtstagsfeier ſchwere Ma» 
ſchaſt bieten; der Antrag Herold forgt zwar für genommen, aber der jo modifizirte § 7 (gegen Weltmarkte, wie in England ſelbſt, nur neue jeſlätsbeleidigungen ausgeſtoßen haben. Bis Oftern 
eine gleichmäßigere Vertretung aller Intereſſenten, die alleinigen Stimmen des Zentrums) ab⸗ Impulſe ableiten kann, und ſind deshalb von den 1893 beſuchte er das Gymnaſium von Königs⸗ 
gelehnt. : Fortſchritten der preußiſchen Kanalbaupolitik nichts { 
i Beim § 8 nimmt weniger denn entzückt. : 


wird aber eine höchſt ungleiche Zuſammenſetzung berg in Oſtpreußen. Möglich, daß er ſich dort 
Abg. v. Buch (konſ.) Gelegenheit, zu be⸗ In Frankreich iſt zwar das Kanalnetz im 


der verſchiedenen Kammern zur Folge haben; ſchon äh Beſchäfti i 
= hulicher Beſchäftigung hingegeben hat. 
E et schafft er für die Wahl große Kom⸗ ; : an ' Breslau, AU Betreffs 1 Geſet⸗ 
8 535 10 v. gg För Abhülfe würde durch den An⸗ ftreiten — dem Abg. v. Heede gegenüber — daß Weſentlichen ſchon feit geraumer Zeit fertig entwurfs über die Eutſchädigung von Verluſt an 
E Einteiki keit orif geſchaffen werden, wonach große ein Unterſchied zwiſchen Groß⸗ und Kleingrund⸗ geſtellt, und zum nicht geringen Theil rührt der Schweinen, der durch Seuchen entſtanden ift, hält 
durch 1 95 1 an der Intereſſen⸗Vertretung da⸗xbeſitz beſtehe Herr v. Heede und Genoſſen Nationalreichthum unſerer weſtlichen Nachbarn die Provinzialverwaltung Schleſiens einen Ver⸗ 
präſtdent b das Riecht ben follen, daß dem Obere wollten nur abſichtlich einen solchen Unterſchied don, der zweckmäßigen Anlage und Bewirt9⸗ ſicherungszwang gegen Trichinen und Finnen nicht 
; 550 Mitti 5 Ai beigelegt wird, eine Anzahl konſtruiren. ſchaftung der dortigen künſtlichen Waſſerwege her. für geboten. Sie befürwortet dagegen ein Geſetz 
zwar bis 4 25 Pri Kammer zu ernennen, und Abg. Sattler (natl.) legt entſchieden Ver⸗ Aber ganz und gar ſteht die Waſſerbautechnik über Entſchädigung von Verluſt durch Rothlauf, 
gegen 5 Ynte rozent derſelben. Wir werden wahrung gegen ſolche unparlamentariſche Unter⸗ auch dort nicht ſtill. Abgeſehen von dem noch Schweineſenche und Schweinepeſt, welches größeren 
miſſionsvorla en Herold und gegen die Kom⸗ſtellung ein, die er fih verbitte. immer ziemlich unſicheren Projekt des Ver⸗ Kommunalverbänden das Recht verleiht, Zwangs ⸗ 
Minifter v Dun n: Gegenüber allen Ab i are en 11 e eti, git und den A wen ee Ma ee en 
a 15 F 1 : 2 m Paragraphen geſtellter Antrag v. H Atelmee rd dort zur Zeit die Kronberg am Taunus, 30. April. i i „Mini urn, 
Forde doch a ale nen 115 en geänderte 88 1 729 5 Na be e e ihr eh ee ale: Kurier meldet aus 1 e Onm en ben u keen ln 
: 3 | : ntrag lehnt. ; 5 ; ver Löſung raſchen Kronberg prangt im Feſtſchmuck, Bö i er Nati i j 
De 9985 gegen einen Grundgedanken der abge Site $ 8a beantragt Herold das fon in Schritts entgegen zu gehen. Zwiſchen Orleans Glockengeliäute Ars en Gee e die aachen ne Da 
lich nicht Vertteter Ae den, nin der erſten Debatte miterwähnte Dreiklaſſen⸗Wahl⸗ Ecel en Schifffahrt ſich Kon e heute Abend Seine Majeſtät fiie die Bildung des franzöſiſchen Staates. Wir 
: h er m. ve, ; hrt ſich faſt den Kaifer bei der Ei aaa ö ; ; ir die 
i 5 premten Landwirthſchaſt ſein Tofte Der Antrag wird abgelehnt. ganz von dieſer Flußſtrecke zurückgezogen hat und Seine Majeftät tommt nn ee a Ne publik don 1789) ie B ibn 
dee dez a tig!) Mit dem Antrage Herold Die zu den weiteren Paragraphen noch vor⸗ die auufrigen Departements über empfindliche Perſonen. Ihre Majeſtät die Kaiſerin Friedrich i r er 515 biens ind beige 
E enkliche Gegenſätze in die Kammern liegenden Anträge werden jetzt theils von den An⸗ wirthſchaftliche Schädigung klagen. Die Kanali⸗ holt Seine Majeſtät den Kaifer vom Bahnhof Eh ey f hirte der Welt das Schauspiel 
keine Vece de dee e en %%% | len Der miere Poite wilde da8 fehlende Binde fab, Der Bürgermeifter von Sronberg nimmt mit elner mordlichen Cingeit darbiete die ſe in fd 
s lung bie Möglichleit geben, Uns ee R U e ee Suf und Kanalſyſtemen Ofi and Mitefranl benten aan e e und toein Au ih, 11 5 Ir affe berechtigt, nichts zu 
R Zuſammenſehn e Kammern und in ihrer treffenden Paragraphen der Regierungsvorlage. reichs schaffen, und ihre Durchführung ift ſeitens Seine Majeftät mit einer Anſprache. 2000 Krieger e 8 
%%% ., Waa aE Bra 9 Deich 20, 9 Zellen 
aret Staatsbeamten nur dann das paſſive Wahl⸗ SRRA ſich t A Tracht worden ier r ene = DATNE pen Rom, 29. April. Nach Mittheilungen der 
; € i aj“ rauf vertagt ſich das Anregung gebracht worden. Nicht lange, und vierzigjähr irektors rz , BEE i 
1105 i e ee fie Großgrundbeſitzer Nate Sin ae ame auch die Deputirtenkammer wird mit ber Sache Weber Wige pon Hehe 155 eine 1 Blätter i aun e dune e 
5 8 gkeit gegen eine ganze Be- Tagesordnung: Dritte Leſung der Synodial⸗ befaßt werden. Die Induſtrie und die Binnen⸗ Mai fo alſtiſhe @rinbpehungen, wenn auch i 
geringem Umfange, überall orgauiſirt ſeien. 


Oeſterreich⸗Ungarn. ; 
Wien, 29. April. In der heutigen Deles 
girtenverſammlung der angeſehenſten Korporationen 


Belgien. 


Mittheilungen machen. Es 
Lyon, 29. April. Bei einem den Miniſtern 
zu Ehren hier veranſtalteten Bankett ſprach ſich 
der Miniſterpräſident Kaſimir Perier über die 
innere politiſche Lage aus. Der Miniſterpräſident 
führte aus: Reſormen könnten nicht gegen die 
Regierung, ſondern nur unter Mitwirkung und 
auf die Initiative der Regierung durchgeführt 
werden. Das gegenwärtige Kabinet habe der 
Kammer bereits mehrere Reſorm⸗Geſetzentwürfe 
vorgelegt und beſtehe auf der Umgeſtaltung des 
Budgets. Gleichzeitig mit den Geſetzen müßten 
aber die Sitten geändert werden. Es fei nöthig, 
daß die Vorurtheile ſchwinden. Die Privilegir⸗ 
ten, die, welche im Ueberfluß leben, müßten ihre 
ſoziglen Verpflichtungen als weitergehend auf⸗ 
faſſen und fih darin finden, einen etwas ſchwe⸗ 
reren Antheil an den öffentlichen Laſten auf ſich 
zu nehmen, damit diejenigen erleichtert würden, 
die das tägliche Brod für ihre Familie mit ihrem 
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fallen ass“ bie bamit fchlechter geſtellt werden ordnungs⸗Novelle und kleinere Vorlagen. ſchifffahrt ſetzen auf Regulirung des miltleren 


dee 


Han 5 alle übrigen Staatsbürger. (Sehr Schluß gegen 3 Uhr. Loirelaufs große Hoffnungen. purig 1 5 Klaſſe des Philippsordens, ſowie 
f ä ` — en Titel Geheimer Hofrath. Ferner wurden dem nien und Portugal. Ù 
5 EN ERENTO EERE] Di icht mie x ; > 
3 en d bh in den = ee Obe Direktor überreicht Adreſſen des Hoitheaters, der an 29. April se ed À 
nge E Binach heilt ie in dem An⸗ Bübnengenoſſenſchaft, ein von Klara Ziegler ge⸗ hl Senat find ſämmtliche miniſteriele 
fies; im Weſten werben Anleihe Meinbeftger , in glethes Me 
ee e T Sean . juttat erten ie ne eee e Sau 
Gag, On 5 armſtadt, 30. April. Geſtern erkrankten Konſervativen, Silvela, gewählt. Be 
Fehler de ei iefigen 25 illeri a 
ab 0 ; [ reiche Soldaten des hieſigen 25. Feldartillerie⸗Re⸗ į land. a 
et dieſen Fehler noch durch die j 821,1 | glınente. Die Vergine ume machten ſich Grofbritannien ers 3 iktoria iR = 
Wahllreisen gehn die ſich in den verſchiedenen } À 775,6 durch Erbrechen, Diarrhoe und Geiſtesabweſenheit! Windſor, 29. April, Königin Viktoria = 
befte Löfung 915 Fru geſtalten wird. ek; des einzelnen männlichen Arbeiters unter 0 0 Die am ſchwerſten Erkrankten — um 8 Uhr Abends hier eingetroffen. 2 
10 er 30 an der Zahl — wurden auf Stroh ge⸗ 7 * 
j 1 N den Kreistagen überlaſſen würde, 5 Mark und in bettet und in offenen Wagen nach a 19 1 Dänemark. . 3 
und wenn wir e ehen vertreten ſind, Ar In der Stadt herrſcht große Auf Kopenhagen, 27. April. Zur Errichtune 
Pocket baran | 262,0 Mark, in regung. Die Militärbehörde benachrichtigte tele⸗ eines „Eiffelthurms“ bei Kopenhagen iſt dem 
don f 5 15 Wahl zu geben. 3: 245,6 Mark. graphiſch das Korpskommando in Kaſſel ſowie den Oberften Sommerfeldt die miniſterielle Erlaubniß 
bittet alle Autelge ab endel⸗Steinfels ! hieſigen Kreisthierarzt. Die Übertreibende Fama ertheilt worden. In einer Verſammlung von 
| ge abzulehnen, die eine Vermeh⸗ (bei den über 16 Jahre ſprach bereits von Todten. Wie jedoch authen⸗ Geldleuten, Ingenieuren u. f. w. wurden 70.000 


ronen gezeichnet. Die Baukoſten find auf 
600000 Beses veranſchlagt; es ſollen Aktien zu 

je 500 Kronen ausgeſtellt werden. Der Thurm. 
der am 1. Juni 1895 fertiggeſtellt fein foll, er⸗ 

hält den Namen „Kopenhagens Belvedere und 
wwird auf der ſogenannten „Pappelhöhe bei Fre. 
boeteriksberg errichtet. Die Anhöhe liegt reichlich g? 
Fuß über Meeres fläche, und der Thurm ſelbſt ers 


N eee. 


wo es M 


zarnicht die Sorge vor 
he hier do brei bor bem 


 feinerjeitS vorbehalten, zu jeder 


pätt eine Höhe von 600 gu Die 


Aeichunge en] Auch in anderen Provinzen haben einzelne Dörfer] herang 
find von Profeſſor Dohlen ausgeführt. Ver ſtark gelitten. Das Mitter um des Innern alf 
Kriegsminiſter hat ſich das Recht vorbehalten, die theilt mit, 


über 500 T ane 5 = ar face n 
Thurmſpitze gegen eine jedesmalige Vergütung und über erwundete aus den heimgeſuchten 
en 200 Annen als Obfervationspunté zu be⸗ Orten gemeldet worden. Der König iſt 
nutzen, und der Miniſter des Innern hat ſich ſofort mit ſeiner Yacht nach dem maliſchen Meer⸗ 
Zeit die Altien buſen aufgebrochen und in Atalante mit herz⸗ 
lichen Ovationen empfangen worden. Er kannte 
bis jetzt nur wenige Theile ſeines Königreichs, 


a zu können. Die rn 5 
j į i r ahre. 
ee eee und der Kronprinz hat noch niemals eine Reiſe 


Rußland. im Inlande gemacht. Auch der Miniſter bes 

Helfingfors, 30. April. Geſtern wurde hier Innern Bouphidis it nach Theben und Lebadeia 

das Denkmal Alexanders II. enthüllt. Die Feier abgereiſt, um die Situation perſönlich kennen zu 
wurde eingeleitet durch einen Feſtgottesdienſt in lernen. Von Athen und Piräus aus ſind Pionier⸗ 
der lutheriſchen Nikolai⸗Kirche, bei welcher der Detachements nach Norden aufgebrochen, und 
Biſchof Renvall in finniſcher und ſchwediſcher große Sendungen von Armeezelten für die obdach⸗ 
Sprache Fedreden hielt. Nach Beendigung der lofen Boeoter und Lokrer abgegangen. Ferner 


Urchlichen Feier nahmen die Verſammelten bei 
dem Denkmal Auſſtellung. Der Generalgou⸗ 
verneur Graf Heyden verlas eine begeiſtert auf⸗ 
genommene Kaiſerrede, welche Baron Pal⸗ 
men in das Finniſche und Schwediſche 
Uberſetzte, und enthüllte ſodann das Denkmal. 
Nach weiteren Anſprachen wurde daſſelbe der 
Stadt übergeben, in deren Namen der Vorſitzende 
der Stadtverordneten ⸗Verſammlung Mechelin 
den wärmſten Dank ausſprach. Im Anſchluß an 
die Feier fand ein Feſtdiner und ein größeres 
Saer ſtatt. Abends waren die Straßen feſtlich 
illuminirt. 


Bulgarien. 

Sofia, 23. April. Die Nachricht, daß die 
bekannte Gagarinſche Dampfſchifffahrts⸗Geſellſchaft 
ſchon in den nächſten Tagen ihren Verkehr auf 
die bulgariſchen Häfen — Burgas und Varna — 
ausdehnen wird, verurſacht nicht ohne Grund 
iemlich allgemeines Erſtaunen. Durch Kaulbars’ 
Rachtwort wurde im Herbſt 1886 der bisher in 
dieſen Häfen beſtehende Dienſt der ruſſiſchen 
Schwarzen Meer Handels- und Dampfſchifffahrts⸗ 
Geſellſchaft aufgehoben; gleichzeitig mit den Kon⸗ 


ſuln und den Burgaſer Verſchwörern verließen raſcht von der Vielſeitigkeit der Soliſtin, Frl. 


auch die ruſſiſchen Agenturbeamten auf der „Sa⸗ 
biaka“ den bulgariſchen Strand im November 
1886. Seitdem haben die franzöſiſche Geſellſchaft 
der Meſſageries Maritimes und der öſterreichiſch⸗ 
ungariſche Lloyd die Erbſchaft angetreten, auch bes 
rührt der Norddeutſche Lloyd in längeren Pauſen 
die bulgariſchen Häfen. Die Kauſmannſchaft ift; 
mit dem Dienſte dieſer Linien vollkommen zufrie⸗ 
den und hat niemals den Wunſch nach Wieder⸗ 
errichtung der unterbrochenen ruſſiſchen Verbin⸗ 
dung zu erkennen gegeben. In dieſem Sommer 
werden überdies an der Küſte noch die erſten bul- 


gariſchen Handelsdampfer verkehren, die in Eng⸗ 600 


land beſtellt wurden und vorausſichtlich den frem- | 
den Linien nicht unbedeutende Einnahmen ent⸗ 
ziehen werden. Rußland hat freilich für Zwecke 
ſeiner orientaliſchen Politik immer Geld, und da 
Gagarin ſich einer bedeutenden Unterſtützung der 
ruſſiſchen Regierung erfreut, ſo iſt es ſehr mög⸗ 
lich, daß Rußland ſelbſt einen großen Theil der 
Betriebskoſten für den bulgariſchen Dienſt bezahlen 


haben ſich zahlreiche Aerzte nach den Unglücks⸗ 
ſtätten begeben und die Regierung gewährte der 
heimgeſuchten Bevölkerung Unterſtützungen an 


Angeklagte, Erſatz zu leiſten 
kfahrt e einen 
Müller in Eberswalde 11 Zentner Erbſen, weshalb 


angenommen werden mußte, daß er von der 
Ladung etwas unterſchlagen habe. W. gab geſtern 


„ wofür der 
der N ia 


den Verkauf der Erbſen zu, behauptete aber, das 8 


in Rede ſtehende Quantum ſei erſt während er 
vor Eberswalde in Winterlage ſich befand, hinter 
einem Verſchlage entdeckt worden, doch mußte der 
Angeklagte einräumen, daß ihm über das Mehr 
von 7½ Zentnern kein Verfügungsrecht zuſtand. 
Die Geſchworenen ſprachen Wendorff der 
intellektuellen Urkundenfälſchung und der Unter⸗ 
ſchlagung, begangen durch zwei ſelbſtſtän⸗ 
dige Handlungen, ſchuldig, ſchloſſen aber bei 
der Urkundenfälſchung das erſchwerende Moment 


der Erſtrebung eines rechtswidrigen Bermögens⸗ 10000 


vortheils aus und billigten dem Angeklagten mil⸗ 
dernde Umſtände zu. Demgemäß lautete das 
Urtheil gegen Wendorff auf 4 Monate Gefängniß, 


| 
| 


Brod und Stabholz. (Inzwiſchen Hat nach telez 
graphiſcher Meldung ein neues, noch heſtigeres 
Erdbeben ſtattgefunden) 
PEN 
Stettiner Nachrichten: 

Stettin, 1. Mai. Der Perſonen⸗ und 
Güterverkehr zwiſchen Stettin⸗Kopenhagen⸗ 
Chriftiania hat in dieſem Jahre durch 
Jufahrtſetzung des eleganten großen Poſtdampfers 
„C. P. A. Koch“ neben dem beſtens renommirten 
Poftvampfer „M. G. Melchior“ eine alffeitig an 
erkannte Verbeſſerung erfahren. Näheres im 
Inſeratentheil unſeres Blattes erſichtlich. 

, Am Mittwoch und Donnerſtag finden, 
wie aus den Inſeraten erſichtlich, im Konzert- 
hauſe Konzerte einer ungariſchen 
Zigeunerkapelle ſtatt, welche nicht nur 
mit Virtuoſität ihre Inſtrumente handhaben, 
ſondern ſich auch im Geſang hören laſſen und 
Nationaltänze vorführen. Wir hatten bereits Ge⸗ 
legenheit, die Kapelle zu hören und waren über⸗ 


wovon 1 Monat ouj die erlittene Unterſuchungs⸗ 
haft in Anrechnung kommt. Die hinſichtlich der 
Bahreſel geſtellte Schuldfrage wurde verneint und 
erfolgte daher deren Freiſprechung. 

Vor demſelben Gericht hatte ſich ferner der 
Arbeiter Otto Karl Wilhelm Felgner von hier 
wegen Meineids zu verantworten. Derſelbe war 
am 4. Dezember 1893 vor der Strafkammer 3 
des hieſigen Landgerichts in der Strafſache wider 
Zander u. Genoſſen wegen Beamtenbeleidigung ıc. 
als Zeuge vernommen worden und ſollte er den 
vor ſeiner Vernehmung geleiſteten Eid wiſſentlich 
durch ein falſches Zeugniß verletzt haben. Die 
Geſchworenen verneinten die ihnen vorgelegten 
Schuldfragen, welche auf wiſſentlichen und fähr⸗ 
läſſigen Meineid lauteten, und wurde F. dem⸗ 
gemäß freigeſprochen. 

* Herr Konzertmeiſter Kluge von der Ka⸗ 
pelle des Königsregiments ift als Kapellmeiſter 
zum Infanterieregiment Nr. 141 in Graudenz 
verſetzt worden. ; 

* Gefen Mittag gingen an der Grünen 
Schanze die Pferde einer Unbeaufſichtigt gelaſſenen 
Droſchke durch und jagten mit dem Gefährt durch 
die Heiligegeiſtſtraße. An der Ecke der Schulzen⸗ 
ſtraße kollidirte die Droſchke mit einem Milch⸗ 
wagen, wobei das Pferd des Letzteren erhebliche 


Urbany, welche eine vorzügliche Violinvirtuoſin 
ift, aber fih auch als graziöſe Darſtellerin ihrer 
nationalen Tänze erweiſt. 

— In der am 30. April d. Js. zu Stettin 
abgehaltenen 22. ordentlichen Generalverſammlung 
der National⸗Hypotheken⸗Kredit⸗Geſellſchaft, einge⸗ 
tragene Genoſſenſchaft mit unbeſchränkter Haft⸗ 
pflicht, wurde die vorgelegte Bilanz genehmigt. 
Aus dem in der Bilanz nachgewieſenen Jahres⸗ 
reingewinne erhalten die Genoſſenſchafter eine 
Dividende von 4 Prozent, alſo auf jeden Ge⸗ 
ſchäftsantheil von 300 Mk.: 12 Mk., von 
Mk.: 24 Ml., und die Grundbuchſchuldner 
1 vom Tauſend ihrer entnommenen, mindeſtens 
ein volles Kalenderjahr beſtehenden Darlehne. Die 
Verſammlung ertheilte den Verwaltungsorganen 
Decharge. Das nach der Reihenfolge ausge⸗ 
ſchiedene Mitglied des Aufſichtsraths, Herr Kauf- 
mann und Druckereibeſitzer A. Schulze hier, 
wurde wiedergewählt und in Stelle des ver⸗ 
ſtorbenen Herrn Rentier G. Kraſemann Herr 


ebenfalls beſchädigt. 

* Mit der Errichtung des Thurmhelmes 
der Jakobikirche wird heute erneut begonnen 
werden. ; : 

* Während des Monats April liefen im 
hieſigen Hafen ein: 428 Seeſchiffe, 376 Küſten⸗ 
fahrzeuge, 1239 Kähne; 374 Fahrzeuge paſſirten 
auf direkter Durchfahrt das Hafengebiet. Von 
den eingelaufenen Schiffen waren 63 mit Ge⸗ 
treide, 46 mit Kartoffeln befrachtet. 


Kunſt und Literatur. 

Im Verlage von Albert Goldſchmidt in 
Berlin ſind ſoeben wieder einige neue Auflagen 
von Grieben's Reiſebüchern erſchienen. Dieſe 
Reiſebücher gehören bereits ſeit Jahren zu den 


Verletzungen erlitt. Die beiden Fuhrwerke wurden 


Verſicherungsweſen. 
Der Auffichtsrath der Nürnberger Le 
verſicherungs⸗Bank hat beſchloſſen, der demn 


F TFT DEE 
Vermiſchte Nachrichten. 

— Wir wollen nicht verfehlen, unſere geehr⸗ 
ten Lefer darauf aufmerkſam zu machen, daß be- 
reits am nächſten Dienſtag, den 8. d. M. 
Ziehung der Bonner Viktoria⸗Lotterie beſtimmt 
ſtattfindet. Dieſe Lotterie beſteht in nur 150 000 
Looſen, die Hauptgewinne derſelben 20 000, 
„5000, 3 à 1000 Mark werden in Baar 
ohne Abzug ausgezahlt, alle übrigen Gewinne ſind 
mit 90 Prozent des angegebenen Werthes garantirt. 
Originallooſe & 1 Mark, 11 Looſe 10 Mark 
(Porto und Liſte 30 Pf.) ſind zu beziehen durch 
das Bank⸗ und Lotteriegeſchäft von D. Lewin, 
Berlin C., Spandauerbrücke 16. 

— (Apparat gegen Kolik der Pferde und 
Aufblähen der Rinder.) In der letzten Sitzung 
der ökonomiſchen Sektion der Naturforſchenden 
Geſellſchaft zu Görlitz wurde ein Apparat 
demonſtrirt, der für Pferde⸗ und Viehbeſitzer von 
allergrößtem Intereſſe iſt. Bekanntlich ſind Kolik 
und Trommelſucht die ſchlimmſten Feinde unſerer 
Haus⸗ und Nutzthiere, welche ein ſo theures und 
koſtbares Material, wie Pferde und Rinder, zu⸗ 
weilen ſchon in wenigen Stunden hinraffen. Die 
diverſen, zum Theil ſehr komplizirten Medikamente 
haben nicht immer die gewünſchte Wirkung, ja 
nach Ausſage von hervorragenden thierärztlichen 
Autoritäten ſollen bei Eſerin⸗Pilokarpin⸗Injek⸗ 
tionen, den bekaunten Kolikmitteln, ein großer 
Theil der Pferde ſchon nach dem erſten Mal an 
Darmriß zu Grunde gehen. Die Anwendung des 
obigen Apparates, genannt der Dittmann ſche 
Rauch ⸗Klyſtier Apparat, fol einen geradezu 
ſenſationellen Erfolg haben und von Thierärzten, 
Landwirthen, großen Fuhrweſenbeſitzern, land⸗ 
wirthſchaftlichen Vereinen, neuerdings auch von 
einer Reihe von Regimentern x. als ein überaus 
prompt und ſicher wirkendes Mittel auf das 


bei Anwendung dieſes Apparates kein einziger Fall 


ſteht aus einer Pfeife von Holz und einer doppelt⸗ 
wirkenden Pumpe, mittelſt deren die mit Tabak 
gefüllte und angezündete Pfeife in Brand gehalten 
wird. Die Thiere werden ſchon nach Applikation 
der erſten Pfeife ruhig und verhindert der Apparat 
durch die ſchnelle Beruhigung die durch Nieder⸗ 
werfen und Wälzen entſtehenden inneren Schäden, 
die gern bei Windkolik eintreten. Zufälliger Weiſe 
kounte der demonſtrirte Apparat unmittelbar nach 
Sitzungsſchluß auf Wunſch eines der Zuhörer 


er ſich bewährt. Der gewünſchte Erfolg war 
thatſächlich nach wenigen Minuten vorhanden und 
das Pferd gerettet. Ein Beweis für die Brauch⸗ 
barkeit und Güte des Apparates iſt der Umſtand, 


M., die Produkt Tranſito h a. B. Hamburg, per April 


wärmſte empfohlen worden ſein. Es ſoll bisher 42 
mit dem Tode geendet haben. Der Apparat bes 


bei beffen erkranktem Pferde praktiſch beweiſen, ob 


Korn 
12,6 


„ Kornzucker 8 Prozent Rendem 
—.—, neue 11,75. Nachprodukte exkl. 75 Prozent 
Rendement 8,90. Ruhig, wenig Geſchäft. Brod⸗ 


Raffinade I. —,—. Brod⸗Raffinade II. ——. 
Gemiſchte Raffinade mit Faß 25,50. Gemiſchter 


Melis I. mit F Still. Rohzucker I. 


aB —.— 


ee} 


11,80 G. u. B. per Mai 11,57], bez., 11,60 B., 
per Juni 11,52½ G., 11,60 B., per Juli 
11,62%], bez., 11,75 B. — Anfangs ſtetig, dann 


I 0 

Köln, 30. April, Nachm. 1 Uhr. Ges 
treidemarkt. Weizen alter hieſiger loko 
15,50, do. neuer hieſiger 14,75, fremder loko 
16,25. Roggen hieſiger loko 12,50, do. fremder 
15,00. Hafer alter hieſiger loto —,—, do. 
neuer hieſiger 15,50, fremder 15,25. Rü b öl 
loko 48,00, per Mai 46,30 B., per Oktober 46,80. 
etter: Schön. S 
Hamburg, 30. April, Vormittags 11 Uhr 
Kaffee. örmittagsbericht.) Good average 
Santos per April 83,50, per Mai 83,50, per 
September 79,25, per Dezember 73,25. 


Ruhig. 
5 Pamong 30. April, Vormittags 11 Uhr. 
Zu cke rmarkt. e Rüben⸗ 
rohzucker 1. Produkt Baſis 88 pet. Rendement 
neue Uſance frei an Bord Hamburg per 
April 11,85, per Mai 11,70, per Auguft 11,80, 
per Oktober 11,52½. — Behauptet. 1 
London, 30. April. Die Getreidezufuhren 
betrugen in der Woche vom 21. April bis zum 
28. April: Engliſcher Weizen 1221, fremder 
43 639, Rauche Gerſte 1343, fremde 9536, 
engliſche Malzgerſte 17854, fremde —, engliſcher 
Hafer 728, fremder 91281 Orts, engliſches 
Mehl 17 556, fremdes 42 239 Sack und 6 Faß. 
London, 30. April. Kupfer, Chili bares 
good ordinary brands 40 Lſtr. — Sh. — d. 
n (Straits) 71 Ltr. 7 Sh. 6 d Zink 
Blei 9 Kir 2 Sh. 
es operi en. Mixed numbers marrante 


Glasgow, 30. April, Vormittags 11 Uhr 
5 Minuten. Roheiſen. Mixed numbers 
warrants 42 Sh. 8 d. Ruhig. : 
„ Newyork, 30. April. Der Werth der 
in der vergangenen Woche eingeführten Wagren 
betrug 10 598 748 Dollars gegen 7 783 039 
Dollars in der Vorwoche, davon für Stoffe 
1676801 Dollars gegen 1 503 330 Dollars in 
der Vorwoche. ER 
GESTERN T 


Telegraphiſche Depeſchen. 
Wien, 30. April. (Privat - Telegramm.) 
Heute Nachmittag fanden blutige Zuſammenſtöße 
zwiſchen Bauarbeitern und der Polizei ſtatt. 
Beiderſeits ſind Verwundete. Militär wurde 


— 


Zin ; 

15 Ltr. 17 Sh. 6 d. 

6 d. 
€ 


wird, um die im Laufe der verfloſſenen acht Jahre Gutsbeſitzet W. v. Dziembowski, Steinfelde, 
verloren gegangene Fühlung mit Bulgarien wieder Kreis Mogilno, neu gewählt. 
aufzunehmen. Die Bedeutung der Ausdehnung * Das Schwurgericht verhandelte 
der Gagarinſchen Fahrten iſt alſo auf politiſchem in der geſtrigen Sitzung, der erſten der nunmehr 
Gebiete zu ſuchen. Aus dieſem Grunde verdient begonnenen dritten Schwurgerichtsperiode, gegen 
ſie einige Aufmerkſamkeit. Die Agenten Gagarins den Schiffer Auguſt Wendorff und die un⸗ 
in Rumänien find häufig entlaſſene bulgariſche verehelichte Minna Bahreſel von hier, denen 
Offiziere, die fih lebhaft für einen Umſturz in intelleltuelle Urkundenfälſchung und Unterſchlagung 
Bulgarien intereſſiren. Sie ſind in der Lage, alle zur Laſt gelegt wurde. Die Urkundenfälſchung datirt 
Umſturzverſuche ſehr zweckmäßig zu unterſtützen, aus dem Jahre 1892 und ſtellt fih nach Mug 
wie fie es auch thatjächlich während der ſtürmi⸗ fage der Angeklagten wie folgt dar: W. beſaß in 
ſchen Jahre gethan haben. Daß die bulgariſche dem vorgedachten Jahre einen Kahn, der die 
Regierung mit offenen Augen die Abgeſandten Vermeſſungsnummer VIII. 875 trug, dies Fahr⸗ 
Rußlands, das ſchließlich doch hinter Gagarin zeug verſchrieb er am 9. März 1892 durch einen 
ſteht, überwachen wird, ift ſelbſtverſtändlich. vor dem Hauptſteueramte zu Berlin geſchloſſenen 
Vertrag der unverehelichten Auguſte Buſch, mit 
Griechenland. der er, obwohl ſelbſt verheirathet, in wilder Ehe 
Ueber die Erdbeben in Griechenland macht lebte. Einige Wochen ſpäter wurde jedoch die 
ein Athener Korreſpondent der „Nat.⸗Ztg.“ fol⸗ Buſch unter dem Verdachte des Diebſtahls ver⸗ 
gende nähere Mittheilungen: haftet und nun nahm W. die Mitangeklagte als 
Am 21. April, Abends 7 Uhr, wurde ganz Wirthſchaſterin auf feinen Kahn, verſprach ihr, 


Griechenland von einem heftigen Erdbeben heim⸗ 
geſucht. In Athen dauerte es 6 bis 7 Sekunden, 
von einem dumpfen Rollen begleitet, und nahm 
die Richtung von Südweſten nach Nordoſten. 
Dieſem Stoß folgte in Zwiſchenräumen von eini⸗ 


ebenſo wie früher der Buſch die Ehe, natürlich 
unter Verſchweigung des Umſtandes, daß er ver⸗ 
heirathet ſei. Im Mai erfolgte die Verurthei⸗ 
lung der Buſch wegen des ſchon erwähnten 
Diebſtahls, worauf W., der ſich den Beſitz des 


gen Stunden eine Reihe kleinerer Erſchütterungen, Kahnes ſichern wollte, die Bahreſel überredete, 


willkommenſten Begleitern der Reiſenden und auch 
die Bearbeitung der neuen Auflagen zeigt große 
Sachkenntniß und äußerſte Sorgfalt und genügen 
voll und ganz den Anſprüchen, die man an ein 
zuverläſſiges und praktiſches Reiſehandbuch zu 
ſtellen berechtigt iſt. Die darin enthaltenen Rath⸗ 
ſchläge ate alles Wiſſenswerthe und zayl 
reiche Kartenbeilagen ermöglichen ſchnellſte Orien⸗ 
tirung. Die bis jetzt ausgegebene Sammlung 
von Grieben's Reiſebüchern umfaßt 87 Bände; 
von der neuen Auflage machen wir unſere Leſer 
beſonders auf einen ſehr ausführlichen „Plan und 
Wegweiſer von Berlin“, ferner auf das „Reiſe⸗ 
buch für die Inſel Rügen“ und das für die Oſt⸗ 
ſeebäder Misdroy, Swinemünde, Ahlbeck und 
Heringsdorf aufmerkſam. 


5 — 
Aus den Bädern. i 


Einer der empfehlenswertheiten Seebadeorte, 
insbeſondere für Familien mit Kindern, iſt das 
herrlich direkt am Meeresſtrand, zwiſchen Swine⸗ 
münde und Heringsdorf gelegene Oſtſeebad 
Ahlbeck. Der Badeort iſt mit Heringsdorf durch 
Strandpromenade und Chauſſee verbunden und 
gewährt die Annehmlichkeit des friſchen Seebades 


daß er ohne jede Reklame allein im Königreich requiriet. 5 1 
Sachſen im vergangenen Jahre circa 750mal ab⸗ Olmütz, 30. April. Wegen Verbreitung 
geſetzt worden ift. Wie wir hören, hat Dr. B. anarchiſtiſcher Flugſchriften wurden 7 Prerauer 
Alexander Katz zu Görlitz die General⸗Vertretung Sozialiſten, ſowie der Redakteur der in Prerauu 
für dieſen Apparat und ift gern bereit, jede nähere erſcheinenden Arbeiterzeitung, Joſef Zahalka, in 
Auskunft zu geben. die hieſige Frohnveſte eingeliefent. Da man für 
— Nudeln als Soldatenkoſt kamen auf der morgen in den Fabrikſtädten Arbeiterunruhen be⸗ 
unter dem Protektorate des Prinzen Friedrich von fürchtet, wurden überall die Garniſonen und die 
Hohenzollern ſtattgehabten internationalen Aus⸗ Gendarmerie verſtärkt. 5 a 
ſtellung für Gewerbe, Nahrungsmittel und Volks. Lemberg, 30. April. Hier ift ein Streik der 
ernährung mit Maſſenverpflegung zu Kottbus Bäckergehülfen ausgebrochen. „ .. 
zur Auwendung und ſchreibt der „Rottbufer| Peſt, 30. April. Nach polizeilicher Dar- 
Anzeiger“ darüber Folgendes: „Geſtern fand in ſtellung reduzirt fih die Schußaffafre auf den 
der Ausſtellung die zweite Maſſenſpeiſung und Eilzug, in welchem ſich Erzherzog Joſef befand 
zwar des 2. und 4. Bataillons des hieſigen darauf, daß Knaben nach Vögeln geſchoſſen haben, 
Regiments in Anweſenheit vieler Offiziere und wobei eine Kugel ſich verirrte und das Fenſten 
Zuſchauer ſtatt. Der Küchenzettel lautete: Rind⸗ des Eiſenbahnwaggons zertrümmerte. 
fleiſch mit den bekannten und auf vielen inter Paris, 30. April. Die heutigen Morgen⸗ 
nationalen Ausſtellungen mit ſilbernen und blätter wiſſen wiederum über eine Spiongge⸗ 
goldenen Medaillen prämiirten Buxtehuder Affaire zu berichten, die ſich in Sevres abſpielt, 
Nudeln von der Firma F. L. Haſtedt Buxtehude. und wonach ein Beamter eines großen Werkes, 


Die Zubereitung war in der That eine ſchmack⸗ 
hafte und mundete die Speiſe vortrefflich. Da 
bis jetzt Nudeln als Mannſchaftskoſt nicht verwen⸗ 
det wurden, bot dieſe Speiſe den Mannſchaften 
eine freudig begrüßte Abwechſelung gegen die viel⸗ 


wahrſcheinlich der Porzellan⸗Manufaktur, plötzlich 
entlaſſen worden iſt. Derſelbe iſt unter dem Ver⸗ 
dachte, zwecks Leiſtung von Spionagedienſten mit 
Deutſchen in Verbindung getreten zu ſein, ver⸗ 
haftet worden. Ein Polizei⸗Inſpektor ift mit der 


fach zum Ueberdruß gegeſſenen Militärkonſerven 


die am Sonntag, den 22, Mittags, in einem 
ſtarken, aber ganz kurzen Stoß von drei Sekunden 
ihren Höhepunkt erreichten. In Athen, wo man 
ſich keines ſo heftigen Erdbebens erinnert, ver⸗ 
urſachte es mehr Aufregung als materiellen Scha⸗ 
den. Nur einige winzige Häuſer der alten Stadt- 
viertel und einige Fabrikſchornſteine in Piräus 
zerfielen; erheblichen Schaden erlitt das Philo⸗ 
pappusdenkmal und das Parthenon, ſowie das 
Hadriansthor büßten einige Marmorblöcke ein. 
Die meiſten Häuſer haben kleine Riſſe aufzuweiſen. 


Viel ſchlimmer ift es in den Provinzen herge⸗ K 


gangen. In Theben ſind die meiſten Häuſer 
unbewohnbar geworden, und einige Menſchen ver⸗ 
letzt worden. Daſſelbe gilt von Lebadeia, Lamia 
und Challis, wo auch der Quai der neulich er⸗ 
weiterten Meerengen fiğ vom Lande losge⸗ 
riſſen hat. Aber bei weitem am ſchwerſten 
iſt die Provinz Lokris heimgeſucht worden. 
Hier iſt die Hauptſtadt Atalante, am maliſchen 
Meerbuſen, ſchwer betroffen worden; viele Häuſer 
liegen in Trümmern, andere ſind meiſtentheils 
untauglich geworden, und die Verunglückten find 


Berlin, den 30. April 1894. 


mit ihm auf den Namen der Buſch, einen Ueber⸗ vereint mit großartigen Waldſpaziergängen, denn 
eignungsvertrag zu unterzeichnen. Die Bahreſel der Friedrichsthaler Forſt, mit Fichten und 
ging darauf ein und beide Angeklagte erſchienen Buchen bewachſen, dehnt ſich nach Often bis 
am 24. Mai 1892 abermals auf dem Haupt⸗ Swinemünde hin. 


wolle ihm das Eigenthumsrecht des Kahnes (20 Minuten Weg) alle Annehmlichkeiten dieſes 
wieder übertragen. Ein daraufhin ausgefertigtes eleganten Bades mit genießen, doch bietet Ahlbeck 
Schriftſtück wurde von der Bahreſel mit dem ſelbſt auch Konzerte, Reunions, Kinderfeſte, Feuer⸗ 
Namen Auguſte Buſch unterzeichnet und erfolgten werke e. Durch fortwährende Verbeſſerungen 
auf Grund der hierdurch abgegebenen Erklärung und Neuerungen des rührigen Gemeindevorſtandes 
entſprechende Eintragungen in den Meßbrief des wurde die Frequenz des Badeortes ſehr gehoben. 
toui in das für Schiffsgefäße der Beiſpielsweiſe ift in dieſem Jahre die Strand- 


Fremde Fonds. 


Die in Ahlbeck wohnenden 
ſteueramt zu Berlin, wo W. erklärte, die Buſch Gäſte können wegen der Nähe von Heringsdorf 


und ließen ſich denn auch viele Soldaten mit den 
in reichlichem Quantum vorhandenen Nudeln die 
Feldkeſſel zwei Mal füllen. Der Reſt der Speiſe 
wurde an arme Leute, welche ſich zahlreich mit 
Schüſſeln und Töpfen eingefunden hatten, ver- 
theilt. Bei der militäriſchen Abſpeiſung dienten 
ichn doch ſolgende Geſichtspunkte als Richt⸗ 

nur: h 
des Wohlgeſchmacks und der Verdaulichkeit bei 
billigen Preiſen, — Schnelligkeit der Herſtellung, 
Haltbarkeit, Herſtellungsfähigkeit und ſchnelle Ver⸗ 
theilung der Portionen. Da die Buxtehuder 


genügten, ſo wurde der Firma F. L. Haſtedt 
von den Preisrichtern die goldene Medaille ane 
erkannt.“ 


Schiffsnachrichten. 


Eiſenbahn⸗Stamm⸗Aktien. 


öchſter Rährwerth mit Berückſichtigung Mann in der Kammer eingelaſſen. 


Nudeln dieſen Anforderungen in vollem Maße weſtlichen Winden, ohne erhebliche Niederſchläge 


Unterſuchung betraut. v 
Paris, 30. April. (Privat - Telegramm. )' 
Für den 1. Mai trifft die Regierung energiſche 
Maßregeln. Zahlreiche Truppen find herdirigirt, 
die Garniſon iſt für morgen konſignirt, das 
Kammergebäude, die Oper, die Stadthäuſer ſind 
von Polizei und republikaniſcher Garde beſetzt. 
Sozialiſtiſche Delegationen werden nur zu je ſechs 


N r 


Wetterausſichten 
für Dienſtag, den 1. Mai: ; 
Ziemlich wibes Wetter mit ſchwachen nord⸗ 


und ohne weſentliche Wärmeänderung. 


Waſſerſſtand. 
Am 29. April. Elbe bei Auſſig 
Meter. Elbe bei Dresden — 0,50 3 


+ 0,73 
eter, — 


M 


Bani Papiere. 
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Standesgemä 


Roman von Karl v. Leiſtner. 


Nachdruck verboten. 
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„Meine Damen, ſagte der Herr, „ich ſoll Ihnen 
im Auſtrage des Arztes verſichern, daß die Bleſſur 
zu keiner ernſten Beſorgniß Anlaß giebt und daß 
die erſte Hülfeleiſtung en iſt. Baron Fron⸗ 
hojen wird nun zu dem auf der Chauſſee Halten- 
den Wagen gebracht. Es dürfte aber nach der 
Anſicht des Arztes wünſchenswerth erſcheinen, daß 
jener bei etwaigem Erwachen aus ſeiner Ohn⸗ 
macht Ihre Anweſenheit nicht ſofort wahrnimmt, 
da ihn dieſelbe unnöthig aufregen könnte. Sie 
ſind leider Unmittelbare Zeuginnen des bedauerlichen 
Vorfalles geworden. Nun möchte es jedoch an⸗ 
zurathen ſein, daß Sie den Patienten erſt in ſeiner 
Wohnung wiederſehen.“ 

„Wenn der Arzt dies wünſcht, ſo müſſen wir 
ſeiner Anordnung Folge leiſten,“ entgegnete die 
Baroneſſe. „Ohnedies würde unſer Beiſtand bei 
dem Transporte wenig ausrichten. Ich danke 
Ihnen und erſuche Sie, den Herren ſpäter mit⸗ 
zutheilen, daß der Grund unſeres vielleicht be⸗ 
ſremdenden Erſcheinens auf dieſem Platze in meiner 


Stellung als nächſte Anverwandte und mütterliche 


Freundin des Baron Fronhofen zu ſuchen iſt. 
Leider konnte ich das Duell nicht mehr verhindern, 
was meine berechtigte und ganz entſchiedene Ab⸗ 
ſicht war.“ 


Adolf Grieder & Cie., 
Seidenstof-Fabrik-Union, Zurich! 


versend, porto- u. zollfrei zu wirkl. Fabrik- 


chwarze, weisse u. farbige Seidenstoffe 
t v. 65 Pf. bis M. 15.— p. meétre. 
Muster franko. 


| Schwarze Seidenstoffe | 


Beste Bezugsquelle f. Private. Doppeltes Brief- 
porto nach d. Schweiz, ' 


preis. 8 
jed. Ar 


Brettwaaren-Bertanj. 


Es follen auf der unmittelbar an der Oder gelegenen 


Dampfſchneidemühle zu Kleinitz im Kreiſe Grin- 
berg i. Schleſien i 
810 laufende Meter 8 em ſtarke kieferne Bohlen 
990 ” * 6,5 * n * n 
2060 ” * 5,2 * * * * 
7810 „ = AE a „ Bretter. 
7290 0 * 8,2 * P 0 * 
60510 * 5 2.6 * 0) “ * 
82900 m * 2 15 n r, 8 ” 
1200 „ Pi 2,6 „ aſtreine Seitenbretter 
2900 „ „ 1,3 2 u. 2,6 „ Ausſchußbretter 
700 „ PR 4,5 „erlene Bohlen 
500 60 n 5 m * n" 
300 * „ 6,5 * n u 
00 7 


1 * LA 5 LA n . 
(ſämmtlich vom Einſchnitt pro 1893/94) öffentlich an 
den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkauft 
werden, wozu Termin auf 


Donnerſtag, den 17. Mai er., 


Vormittags 10 Uhr, 
auf der genannten Schneidemühle angeſetzt ift, 

Die geſammte Waare — mit Ausſchluß der Aus⸗ 
ſchußbretter — iſt nach Länge und Breite ſortirt und 
nach der Qualität in 3 Klaſſen eingetheilt. 
Bretter und Bohlen haben eine Länge von 4, 5, 6, 7 

und 8 Meter. | 
l Die Verkaufsbedingungen werden im Termin bes, 
kannt gemacht werden 


Nächſte Ba ace find: Züllichau, Grünberg, 


Neuſalz a. O., Nittritz. 
Kleinitz a. O., den 27. April 1894. i 


Sirfid A. Radziwill ſches Sorkamt. 


Kirchliches. 


Unter Mitwirkung des Herrn Paſtor Wiedner aus 
ort erika finden Dienſtag, den 1., ſowie Donuers⸗ 
lag. den 3. Mai, Abends 8 Uhr Evangeliſations⸗Ver⸗ 
jammlungen im Concerkhaus, Auguſtaſtr. 48, 2 Tr., 
Eingang 4. Thür, ſtatt: Evangeliſt Grams! Jeder⸗ 
mann iſt freundlichſt eingeladen. 
„Beringerſtr. 77, part. r.: 
Dienſtag Abend 8 Uhr Bibelſtunde: 
Herr Stadtmiſſionar Blank. 


Ste 


| 


9 Stuben: 
Bismarckſtr. 23, part., auch z. Comtoir geeignet 


S Stuben, 


N N 


Gieſebrechtſtr. 9, 3 Tr., Sonnenſ., 1. Oktbr. 


Der dener verbeugte ſich schweigend und 
; urück. 8 
En war eine lange und traurige Fahrt, welche 


= 


Stadt zurückbrachte. Auf dem Herauswege die 


erſchütternde Gewißheit des ſo ungünſtigen Aus⸗ 
ganges. Sie fuhren direkt zur Wohnung Oswalds, 
zu der ſie früher gelangten, als die Chaiſe mit 
dem Verwundeten. 

Frau Greißler fing an zu jammern, als ihr 
das Ereigniß mitgetheilt wurde und ſie mit den 
Damen die Treppe hinauf ſtieg, um die Zimmer 
zum Empfange des Patienten vorzubereiten. 

„Ach, Du lieber Gott! Der arme, gute Herr! 
Nun haben wir es! Ich dachte es mir ja gleich 
daß wieder der Unſchuldige die Sache büßen müſſe⸗ 
O, wenn nur Gabrielchen früher hätte ſprechen 
können! Aber nun mußte zu allem Unſtern der 
unſinnige Verdacht auch noch auf ſie fallen und 
ſie daran verhindern. Der arme Mann! Wenn 
er nur den Transport überſteht! Aber der Blut⸗ 
verluſt ..“ s ; 

„Um Gottes willen! Was iſt geſchehen ?!“ 
ertönte es da plötzlich mit ſchmerzlicher Klage 
hinter den Dreien, als ſie gerade die Thür, welche 
zu Oswalds Zimmer führte, erreicht hatten. 
Gabriele flog kreidebleich die letzten Stufen der 
oberen Treppe hinab. 


„Herzchen, erſchrecken Sie nur nicht allzu ſehr!“ 
rief Frau Greißler dem zitternden Mädchen zu. 


Stettin, den 1. Mai 1894. 


Bekanntmachung. 


Der Fußweg von Fort Preußen über den Exerzier⸗ 
platz nach der Galgwieſe wird vom 4. bis einſchließlich 
8. d. MS. wegen des auf dem Platze ſtattfindenden 
Pferdemarktes geſperrt. 

Den Fußgängern iſt geſtattet, den Marktplatz dicht 


| 
| 


[an dem Breiterzaun zu umgehen. 


Der Polizei⸗Präſident. 


Thon. 

f Stettin, den 26. April 1894. 
Bekanntmachung, 
betreffend den Beginn der Putzarbeiten 
bei Neubauten, welche zu Wohn⸗ oder 

ähnlichen Zwecken beſtimmt ſind: 


In Gemäßheit des § 3b der Polizei⸗Verordnung vom 
10. März 1890, betreffend die Nevifion von Bauaus⸗ 
führungen. darf bei Wohngebäuden, ſowie bei Ge- 
bäuden, welche zum dauernden Aufenthalte von Men⸗ 
ſchen oder zur Verſammlung einer größeren Anzahl 
von Perſonen beſtimmt ſind, mit den inneren und 
äußeren Putzarbeiten vor Ablauf von drei Monaten 
noch Ertheilung der Rohbaureviſions⸗Beſcheinigung nicht 
begonnen werden. 

Da dieſe Beſtimmung nicht überall die gehörige Be⸗ 
achtung findet, wird darauf aufmerkſam gemacht, daß 
im Falle des Zuwiderhandelns dagegen diesſeits nicht 
allein die Wiederbeſeitigung des vorzeitig augebrachten 
Putzes veranlaßt, ſondern auch der obige Zeitraum um 
ſoviel verlängert wird, als der Putz zu früh angebracht 
worden, und zwar vom Tage der geſchehenen Wieder⸗ 
freilegung des Rohmauerwerkes an gerechnet. 


Der Polizei⸗Präſident. 
Thon. 


Stettin, den 1. Mai 1894. 


Bekanntmachung. 


„Die auf dem Grundſtücke Mönchenſtraße 34 befind- 
lichen Baulichkeiten ſollen auf Abbruch verkauft werden 
und iſt hierzu nochmals ein Termin auf 

Freitag, den 4. Mai er., Vormittags 10 Uhr, 
an Ort und Stelle anberaumt. 
Die Bedingungen werden im Termin bekaunt ge⸗ 
macht, können auch vorher im Stadtbaubureau, Zimmer 
38, eingeſehen werden. 

Jeder Bieter hat im Termin eine Bietungs⸗Caution 
von 300 Mark zu deponiren. 


Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation. 


Privat-Impfun 


täglich von 4— 5 Uhr Nachmittags. 


Bismarckſtraße 3. 


ttiner Vermi 


Pionierſtr. 7 u. d. Falkenwſtr. u. Rand. Molk. pew. 
Pölitzerſtr. 86,5 Zim., r. Zub., m. Gartenben. 


Paradeplah 14 5; 


ohn., 5 Z., Balkon, 


Sie haben 


die Baroneſſe und deren Begleiterin nach der Sprechende an. 


Qual der Erwartung des Bevorſtehenden, jetzt die mich — für mich 
ſank ſie in die Arme i 


8 leiden hat, üben nicht ſelten auch auf den 


2 Verheimlichen läßt fih ja doch nichts mehr, denn! h 


°F 


Dr. Martin Baltzer, ſehr rentablen Fabrik⸗Unternehmens, welches ſicher 15% Netto⸗Gewinn 


Schulſtr. 4, 3 gr. Stuben, K., Kch. für 
Schneider ꝛc. zum 1. Juli zu verm. 
u. 3, Gt., herrſch. Wilhelmſtr. 14.5 St. 2C., K., Cl. z. 1. Juli. Näh. p. 


Len Aihtucklichen Baron glich Beten, 
Ai e Ben Baro sl iig 
Gabriele ſtarrte mit weit geöffneten Augen die 


) „Und für 
hat er ſich geopfert!“ Damit 


regelmäßig in der Fürſorge 
„Allmächtiger Gott!“ ſtöhnte ſie. von beiden in Oswalds i 
Ihre eigenen Kräfte litten aber ſehr bald unter 
den Anſtrengungen des häufigen Wachens, ſo daß 
Abhülfe geſchaffen werden mußte. Man entſchloß 
ſich, einen Krankenwärter beizuziehen; allein bevor 
dieſes Vorhaben zur Ausführung kam, ließ 
Gabriele, welche ſeit jenem ſie ſo ſehr erſchüt⸗ 
ternden Augenblick den Verletzten nicht mehr ge⸗ 
ſehen hatte, die Baroneſſe v. Fronhofen um eine 
kurze Unterredung bitten, die ihr bereitwilligſt ge⸗ 
währt wurde. Frau Greißler, in deren Wohn⸗ 
ſtube dieſe Zuſammenkunft ſtattfand, war ebenſo 
erſtaunt als erfreut über die faſt mütterliche Zärt⸗ 
lichkeit der alten Dame gegen ihren Liebling. 
In rückſichtsvollſter Weiſe hatte ſie nämlich die 
beiden ſo lange allein gelaſſen, bis man ſie herbei⸗ 
rief. Die Baroneſſe hatte das junge Mädchen an 
ihre Bruſt gezogen und ihm einen Kuß auf die 
Stirn gedrückt. 

„Ich habe mit Ihrer lieben Hausgenoſſin eine 
Vereinbarung getroffen,“ ſagte ſie. „Fräulein 
Gabriele hat mich in die Vorgeſchichte des unglück⸗ 
ſeligen Piſtolenduells eingeweiht und zugleich die 
dringende Bitte geſtellt, uns zweien die Kranken⸗ 
pflege in den Nächten erleichtern zu dürfen, da ſie 
ſich meinem Neffen ſehr verpflichtet fühle und ihre 
Dankbarkeit auf dieſe Art beweiſen möchte. Die 
Skrupel, welche ſich das gute Kind darüber machte, 
daß es ſich als Urſache des Ereigniſſes betrachtet, 


E 200 edle Pferde. 


Schwere Kataſtrophen, unter denen der Körper 


eelenzuſtand einen umgeſtaltenden Einfluß aus. 
So iſt namentlich ein längeres Krankenlager mit 
ſeinen durchwachten Nächten, ſeiner totalen Be⸗ 
ſchäftigungsloſigkeit an endlos langen Tagen und 
ſeinem Bewußtſein gänzlicher Abhängigkeit von 
fremder Hülfe geeignet, nicht nur im Gemüth des 
unmittelbar davon Betroffenen eine innere Selbſt⸗ 
ſchau herbeizuführen, ſondern auch die Beziehungen 
zu ſeiner Umgebung je nach dem Grade der be⸗ 
wieſenen Theilnahme zu befeſtigen oder zu lockern. 
Auch Oswald befand ſich zur Zeit in einem 
ſolchen Stadium. Das erſte Gutachten des Arztes 
hatte ſich inſofern bewährt, als die Wunde keine 
edleren Theile berührt hatte und eine direkte Ge⸗ 
fahr für das Leben nicht zu befürchten war. 
Allein nach der glücklich erfolgten Entfernung der 
Kugel ſtellte ſich ein heftiges Wundfieber ein, und 
erſt hierdurch wurde der Zuſtand des Patienten 
zu einem beunruhigenden. Der durch den Blut⸗ 
verluſt erſchöpfte Körper erlitt eine weitere ſehr er⸗ 
hebliche Schwächung, und nur die ſorgſamſte 
Pflege konnte Ausſicht auf vollſtändige Wieder⸗ 
erſtellung in nicht allzu langer Zeit gewähren. 


16 Equipagen. 


19. Stettiner Pferdelotterie 


200 


Ziehung am 8. Mai 1894. 


— — — — — 


Hauptgewinne: 


hochedle 
eomplette, hochelegante l 


16 Bquipagen m Pferde, 


darunter: 3 Vierſpänner, 7 ne 7 rn 10 gerittene, geſattelte und gezäumte 
eit⸗Pferde ıc,, 
zuſammen: 2912 Gewinne im Werthe von 240,000 Mark. 


Looſe a (11 Stück für 10 %), Lifte und Porto 30 „, Einſchreiben 20 H extra, 
hierzu a 2 M. verſendet gegen Nachnahme, Poſtanweiſung oder auch gegen Poſtmarken 


Looſe⸗Debit Ga. Pfordte. Essen (Rh 


armoni, 


Stahl-, Sool- und Eisen- Moorbad. 
Nähere Auskunft durch ürsti. Brunmen-Direetion. 


Aachener Badeofen 


D. R.-P. 18000 Stück in Betrieb mit neuen 
Verbesserungen 


in 5 Minuten ein warmes Bad! 


19) 


Station der 
Hann,-Altenb. Bahn. 


Haltest, d, Eilzuges 
Berlin-Köln-Paris. 


Frequenz: 13-14000, 


Preisgekrönte Gasheizöfen El 
BR Prospecte gratis und franco. 


J. G. Houben Sohn Car’, 


Aachen. 


Wiederverkäufer an fast allen Plätzen. 


HY 


— — 


oo 2 
Möbel, Spi 
in allen Holzarten, nur gediegene Arbeit, empfiehlt in größter Auswahl zu wirklich 
billigen Preiſen unter coulanteſten Zahlungsbedingungen 


„Steinberg, 


19 Breiteſtraſſe 19, Laden, I. und II. Etage. 
NB. Meine Geſchäftsräume befinden fih nur Breiteſtraße. 


inanzirung! 


Wer übernimmt die Finan- 
zirung 
günſtig gelegenen, unbedingt 


EK. 0, 4099 bef. Rud. Mosse, Halle a. / S. 


— 


Wilhelmſtr. 20 Prutzſtr. 4, 1 Tr., fr. W. bill. N. 


2 zweifenſtr. Stuben nebſt Küche 


In Wohnung ſofort zu vermiethen. 


EEE TEE TEE EEE p — 


Sowohl die Baroneſſe, als auch die gutmüthige] habe ich hoffentlich zerſtreut. Jenem Wunſche aber 
Hausfrau thaten ihr möglichſtes und löſten ſich willfahre ich 

für den Leidenden ab. ſtets eine von uns beiden alten Leuten ihr Lager 
Selbſt während der Nächte blieb immer die eine neben dem Krankenzimmer aufſchlägt und Fräulein 
Gemächern anweſend. Khen nur die Beobachtung des Patienten übers 


Lautenburg 


Saison 
1. Mai -1. Het. 


bis heute unerreicht in Schnelligkeit der Heizung und Gasersparniss } 


eines hervorragend 


abwerfen wird? Offerten sub | 


ethungs⸗Anzei 


oſengarten 49, vorn, Hinterwohnung. 


` 


gern, natürlich in der Weile, daß 


nimmt. ; 
uDas ift recht brav von Ihnen, Gabrielchen,“ 
lobte die Hausfrau, „daß Sie das Ihrige beitragen 
wollen, den lieben Herrn Baron wieder friſch 
und munter zu ſehen. Die alte Greißler hat's 
Ihnen ſchon lange angemerkt, daß Sie fo etwas 
drückt; aber ſie hat ſich gedacht: Warte nur! Die 
Kleine wird ihre Schüchternbeit ſchon ſelbſt über⸗ 
winden. Ein gutes Werk muß ganz aus freien 
Stücken geſchehen, und nun, da Sie ſich über 
manche Bedenken ohne Zureden hinweggeſetzt haben, 
erkenne ich wieder ſo recht, daß das Herzchen bei 
Ihnen auf dem richtigen Fleck ſitzt. O! Es ſind 
nicht alle Frauenzimmer jo vernünſtig, und manche, 
die nur halb ſoviel werth iſt, hält, ſich unter dem 
Vorwande, „das ſchickt ſich nicht“, allerlei vom 
Halſe, was ihr zwar nicht behagt, aber doch recht 
gut anſtünde! — Nicht wahr, meine Gnädvige? 
fügte fie noch hinzu, indem fie gegen die Baroneſſe 5 
hinüberblinzelte. Dieſe nickte nur mit dem Kopfe. 
Sie wollte ſich in Gabrieles Gegenwart nicht aus⸗ r 
ſprechen, aber innerlich gab fie der biederen Bür⸗ 
gersfrau vollkommen recht, denn ſie wußte genau, 
auf wen die letzte Aufpielung gemünzt war. ; 


Cortſetzung folgt.) 


\ 
} 
* 
an 
X 
\ 


in Westpreussen, 
freundliches Städtchen au der Eiſenbahn Jablonowo⸗ 
Soldau, gegen 4000 Einwohner aller Konfeſſionen, 
mit 2 Kirchen und einer Synagoge, zwiſchen Seen 
und Kieferwaldungen in unmittelbarer Nähe der Stadt 
gelegen, eignet ſich als Erholungsſtation zu längerem 
oder kürzerem Aufenthalt für Geſunde, Blutarme und 
Nervöſe. Billige und konfortable Wohnungen und 
Penſionen: ſchöne Promenaden nach den Stadtwal⸗ 


dungen. Poſtamt — Telephonleitung — Telegraßh — 
3 Aerzte. Anfragen über Wohnungen und Penſtonen 
erteilt 


Lautenburg, den 20. April 1894. 
Der Magiſtrat. 


Waldow, Bürgermeiſter. 


Passagier- 
Postdampfschifffahrt 


vermittelſt nachſtehender hochelegant mit allem Comfort 
eingerichteter Schnelldampfer: ab Stettin nach open 
hagen, Christianla SD. „C. P. A. Koch“ 
und „M. G. Melchior“ jeden Sonntag und Mittwoch 
1½ Uhr Nachmittags. 5 
Nach Copenhagen, Gothenburg 
SD. „Aarhuns“ und „Dronning Loviſa“ 
jeden Dieuftag und Freitag 1½¼ Uhr Nachmittags. 
Hin⸗ und Retours jowie Rundreiſe⸗Billets u) 
ermäßigten Preiſen. $ 1 
Güter zu billigſten Frachten nach allen Plätzen 
Skandinaviens. Proſpecte gratis durch 
Hofrichter & Mahn. 


* 


Die besten Stahlfederu | 


aus ae | 
C. Brandauer & Co. 
Birmingham x 
aus feinstem Stahl in EF., F. und M. 
Spitzenbreiten angefertigt, werden ihrer vor- 
züglichen Eigenschaften wegen Jedermann 

bestens empfohlen, 

Zu beziehen durch jede Papierhandl. 
FABRIK-NIEDERLAGE 
Berlin W., 
Friedrichstr, 171. 


— 


. Loewenhain, 


2 


Ein grüner, anfangend zu ſprechender Papagei mit 
Bauer iſt billig zu verk. Grabow, Burgſtr. 5, H. p. 


ger. 


ze 


wi 


1 Lad. m. Wohn. n Bub. 
9 Näh. Nr. 4 b. H. Piafi 
Linden⸗ u. Friedrichſtr⸗Ecke 14 Laden u. St.. 
eb. Wohn., Hof part., Keller. Näh. 3 Tr. 


Hof IL l. 


Klosterhof 


| 
| Phere Sronenhoffte, 17a, 2 Tr. 1 Wohn. m. | Bot RH. Mohi. 2.3. 1. Ott. 973. v. N.! 2 Stuben. i ich]! ä i ä ) 
# h & er ; Kch. Lc. 3. 1. Okt. 94 z. v. N. I. und Keller, Hinterhaus, monatlich] Roßmarktſtr. 14, Hof, hell u. fr. ſogl. o. ſpät.] Oberwiek 71 Lab., Rem. u. Kellerräume bill. 
8 e hinten Balkon, Artillerieſtr. 3, mit Zubehör, ſofort o. fpäter. 17 M . 5 f b k d Gr. Ritterſtr. 4, Hof, St., K., Küche. 12 A Unterwiek 13 ift ein Laden mit Wohnung : 
Bite zu melom soliga . ur 17, part. r. A Stuben. Blumenſtr. 14 Sch. m. Wfſl. z. 1.5. 0. 1.6,,21 4 l, zu vermiethen. See e I Näh. 1 Tr. J.] zum 1. Juli zu vermiethen. 33 
dtr. 4 . Bogi . N. 52 ] 8 Stoltingſtra . . ` 55 a 
Petrihofſtr. 4,2. Et n. Gart a. Stall. . 1. 10.94. B elevuefir, 16, 2 Tr., 3 u. 4 Stub. m. 36. Saeco EAA ma 1 Ju u le 135 ee 10 4 ei o Turnerſtr. 42 St. Kammer, Rh, m. Entree. Comtoire. E i 
7 Stuben, Dugenbagenfir. 4, 15 ffn, ß 14 Ammon Ga tote aa vrt? 
Her-Wi . ` ! > . D. ann. f 42 1 . b. N. Ir. A, , A , erne Gr. Wollweberſtr. „ K., K. 3. 1. Mai. i ¥ an 
if. , é . Men Men, Mar 
etrthoſſtre5, p. m. Glasb Guta Stall ſ o. p. Eliſabethſtr 19 Wohn b. Al BG Julin. Oktober Bogizlavftr. 49, 12 zweif⸗Vordſt) m. g. Cab Haus Aufg vorn 1 Tr. 3. 1 Jun zu v e 5 Für Tapezierer, Glaſer u. Radfahrer. X 
“ . A. ‚MD, 19, b. 4. 95 i 2 x N . 2, J. I. . . x i . 1. 6. 14 A S e f 
JJ 
eine Women i Münte lte Falkenwalderſtr. 9. Rah. b. Kaufmann.] Gr. Domſtr. 19, 2 Tr., 2 Stuben u. Küche zuverm Stube, g g l : es i 8 Bertie: 
- ſowie reichlichem Zubehr vom 1. Al a Grabowerſtr. A Oktober.] Eliſabethſtr 19, Woh. v. 2 Stuben glo. p 1 ube Kammer, Küche. 1 Stube. $ Kloſterhof 9 Näh. Nr. 4 bei 5 u S 
anderweitig zu vermiethen. Näheres 1 Tr. „äh. b. Kaufmaun.] Falkenwaiderſtr. 26, 2 Stuben, m. Entree, Arudtſtraßße 40 zum 1. Mai. Gr. Domiſtr. 19, 4 Tr. 1 Stube zu vermieth. | Kurfür ſtenſt. gr. u. kl. gk. y ; 
Í 


RA 6 Stuben. 

a g un lte 

Aismaraſſtr.8, Sonnſ.,6 ., Bad de., ſof. od. ſpäter. 

N Birtenallee26 S eie 

dich Wir 14,2 Er. m, Balt., Bad. Mädch, 
gal irthſchaftsräumen, ev. Pferdeſt.,1. Okt. 

Kr enwalderſtr. 1608, Arndtpiatz, 

Babberrſch Wohn., 2, Etage, v. 6 St., Balc., 
ab bar sh, a 1. 7. auch 1. 6. er. 


Näh. 
1, L Oktober. 

Grabowerſtr. Ga, 132-2 gie 
Ecke Karlstr. (Ging. Wilhelmstr. 17), 2 Tr, 
eleg. 6 Zim., ſchöne Ausſicht, Badeſt., ſofort. 
Völigerftr.10, m. Balt., Bft. 2oders Fr. 3.1.10. 
ölltzerstr. 1, Eingang Grabowerſtr., 

per 1. Oktober 1894 zu verm. Näh. daj. 1 Tr. 


È Stuben. 


Auguſtaſtr. 52, Sonnenseite, per 
„52, ſeite, per Oktober. 
zunguftaft.59,p.,Hofg.9l.Breitett, 10/71, Duft 
; tene kr Sonnf,,m.xchl, Zu u. Garth 
Foran galberſt. 100 . Tr. Wohn v.58. Balcon, 
z ; adſt.u.ſouſt. r. 3. p. 1. Ocl. z. b. N. p. l. b.Stoltze 
5 venafte. lm Badeſt u. chön. Gart., 1. Jul. 
artenſtr. 1, 4 od. 5 Stub., Balcon z. 1. 10. 
Heumarkt 10, 1 Tr. Cohn Zehden. 
mu. Balz onen hofft. 17 Wohn. v. 5 Zim. 
Kurfürf kon u. Salon 3. 1. Oktober zu verni, 
ri: enfe SIR m Ba, BE 1 10 Mpe 
h Lindener t. 3 Wem. BE Bd. . J. f.. ſp. N p. r. 
9 indenſir 8 3. Etage, mit reichl. Zub. fof. od. fo. 
Sind enjir, 27, 3 Tr., 775 l, ſof. o. ſpät. 
ndenftr. 26, Rini., Badeſtube, Zub. 1. Juliz.v. 


Weitere 
Vermiethungs-Anzeigen. 
Aronenhofſt 1, a B 


iſt eine Wohnung 


Fun Drenfen 10 


Breiteſtr. 70/71, Muſikh. 


Scharnh 
S 


und 


zu vermiethen. 


\ 


A 


Pblitzerſtr. 20 pt., 4 —5 St. neueinger 1 Tr. Gart. 
Prutzſtr. 8,1 Wohn., 4 Stub. m. Badeſt. ſof od. ſpät. 
sun 3, Badeſt., Zu Zäh. i 

1 Tr., 4 große ſchöne Bim., gr. Eutree, gr. 
Küche und alles Zubeh. Scharnhorſtſtr. 20. 


Turnerſtr. 32 


Unterwiek 12a, m. Bubel, f ogleich o. ſpät. 


Bellevneſtr. 41, 1fr. W., 33. m. Grtb.verſetzh. ſ. o. ſp. 
Bismarckſtr. 8, 1 Tr., 3 Zim., Bad ꝛc., 1. Octbr. 
Blumenstrasse 22 sofort. 2 
Grabow, Blumenſtr. 6, II, 1 W. v. 3 St. u. 3.1 2 gr. Vorderzimmer, 1 Tr. hoch, für Bureau⸗ 
Bogislapſt. 39.0. 1.7. N. Hohenzollernſt. 73, Ul. 
Bogislapſtr. 51,3 t. u. Zub. ſofortzu v. Pr. 30% i 
Bogislanftr. 13, 3 Stuben zum 1. Juli z. v.] Langebrückſtr. 4, 2 Tr., Vorderh.,2 Stub., Ran., 
Derfflingerſtr. 8, nahed.Gartenſtr. part., 10.2 Tr. 


Deutſch 


tube, Kammer, Küche zu v. Roſeug. 31. | 


Wilhelmſtr. 20 
2 zweifenſtr. Stuben uebſt Küche 
Keller, Hinterhaus, monatlich 
17 Ab, zu vermiethen. 


| Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. Ip; 


b. Näh. Hof! 
00 44 per 1. Juli 600 % 


EckeArndtſt., Balk.,Badſt. 


ju. rchl. 3, 20d. 3 Tr., 1. Oct. Kirchenſtr. la 2 


3 Stuben. 


eftr. 19 
Bölikerfir. 66, mit 


v. Näh. p. r.] Neifſchlägerſtr. 11, 
$ of. od. ſpät. 


ek 9, m. Zubehör. 1. Juli. Zubehör 1. 


Mai. Turuerſtr. 33g, 1. 


orſtſtr.9. 1. Et. 3 Zim. Gart. fo. ſp.preisw 


* 


u. Küche für 18, 19 u. 20 % zu verm. 
Frauenſtr. 39, 2. Et., 1f. W. z. 1. Juni M. Römer. 
Fuhrſtr. 8, Kab., 

renzſtr. 30, Wohnung v. 2 Stub., Cab., 

Speiſekammer, Stall u. Keller z. 1. Juni, 

20 A, hochparterre, zu vermiethen. 
Heiunrichſtr. 19,1, 2 Stub. m. Zub. ꝛc. an n. ruh. Leute 


zum 1. Juni z. v. 
König⸗Albertſtr. 9, p. 
König⸗Alberlſtr. 9, p. r., 1 freundl. Wohnung 


2 freundl. Stuben, Zub., Preis 18 A, 3. 
Mai. Näh. Königsplatz 4, J. 
Kronenhofſtr. 21, Kab. u. Zub., ſofort. 


zwecke, auch als Garconwohnung geeignet, 
ſofort zu verm. Näh. Louiſenſtr. 18, 2 Tr. 


Küche, Entr z. 1. Maiz. v. N. 1 Tr. daf., Comtoir. 
part., p. 1. Suli, | Oberwiek 43, ſchöne Wohnung von 2 Stuben. 
/ an ruh. Miether. f Oberwiek 9, Hinterh., ur. Kab. u. Küche, 1. Mai. 
Falkenwalderſtr. 116, 2 Tr., m. Zubehör, Pelzerſtraßße 10, 2 fr. St. m. Küche, 1. Mai. 
1. Juli. Näh. b. Vizewirth, Hof Seitenfl. Philippſtr. 72, Hof., fof. N. H. 1 Tr. rechts. 
Gieſebrechtſtr. 8, Parl.⸗Wohn., 1. Juli. 
Hohenzollernſtr. 63, fr. Wohn. u. r. Zub. z. 1.10.3. 
Heinrichſtr. 46, ], Ecke Grenzſtr. 3 ., C. u. Z. ſ. od. ſp. 
Kronprinzenſtr. 8,3 St. Cab. u. Zub. 
Lindenſtr. 8, 1. Etg., cleg., m. Kab., 
Oberwi 


Pölitzerſtr. 69 


Roſengarten 49, vorn, 2 Stuben, Kabinet, Oberwiek 9 
N Juli miethsfrei. 

Oberwiek 9, 3 Stuben u. Zubehör, 1. Juli.] Roſengarten 49, vorn, 2 Stuben, Cab., Zub., 
Prutzſtr. 8, 1 Wohn. von 3 Stub. 3. 1. Oct. ) l i 
Preußiſcheſtr. 20, nahe der König⸗Albertſir.] Stoltingſtraße 15, m. Zubehör, 1. M 
Stoltingſtr. 15, m. Zubehör, 1. 


Cloſet, Waſſerleitung, 1. Mai miethsfrei. 
ai 


Unterwiek 12a, Vorderh., 

ne le: 925 i 
von 4 und 1 von 2 Stuben mit allem Zub.“ 
und Gartenbenutzung zum 1. Juli zu verm. Schlafſtelle Turnerſtr. 31d, 2 Tr. 


St hen. 


TTT ͤ v ea 
Ia. 21 Sente f. Schlafſt. Wilhelmſtr. 12 H. 2 Fel. 
Bergfir. 8, 4 Tr. v., ift ein leeres ein 
mmer ſofort ober ſpäter zu vermiethen. 


Artillerieſtr. 3 ſofort. 

Baumſtr. 4 Vorderw zum 1. Mai od. Juni. 
Vellevueſtr. 16 mit Entree, ſofort. 
Bergſtraße 4, 1 Treppe, ſofort od. z. 1. Mai. 
Bogislaoſtr. 6 fr. gr Räume. Näh. v. I r. 
Bogislavſtr. 4 frdl. Wohn. ſogl. N. 1 Tr. L 
Bogislavyſtr. 11 (Bismarckpl.) z. 1. Mai. 
Burſcherſtraße 5 ſofort oder ſpäter. 
Birkenallee 38, Hof parterre, ſogleich. 
Blücherſtraße 1a ſofort oder zum 1. Mai. 
Charlottenſtr. 3 ſof. o. fp. % 13,50. NILE. 


Derfflingerſtr, 8, 
Zub. Näh. II loſe Leute. 12 
ub. Nä $ 


Stub., Küche mit Waſſerl. 
N. b. I. Leppin i. L. 
r., 2 St., Kch. m. Zub. ſof. z. vm. 


und Kammer ſofort oder ſpäter 


Juheſtr. 13 2 Vorderwohn zum 1. Mai. 
Fuhrſtr. 8. 2 Tr., St., K., Küche, Zub. 
Grenzſtr. 30, parterre, eine Wohnung, Stube, 
Rab., Küche, Stall u. Kell. z. 1. 5., 13 46 
Heinrichſtr. 19 an nur ruhige Leute. 
Hohenzollernstrasse 66. 
Hohenzollernſtraße 78 zum 1. Juni 


Aronenhoſſtr. 7 ſind 2 fr. Hofwohn. 


en u. Merkſtatt z. verm. 
Gr. Laſtadie 15 ift eine frdl. Wohn, z. vm. 
Langeſtr. 25, 4 Tr., 10 %, ſogl. auch ſpäter. 
Loniſenſtr. 2 wird eine Wohnung im Vorder⸗ 
hauſe und eine im Hinterhauſe miethsfrei. 
Neue Str. 5b, Brunnenwaſſerleitung. 12 % 
Obermiet 9 ehe leere hibe 4.1. 3 
beriviet 9 eine leere Stube z. 1. Juni z. v. 
Pölitzerſtraſſe 68 ſofort. 
Whilippſtr. 69 Stube, Kammer, Küche ſofort. 
Näheres daſelbſt vorne 1. Tr. Käding. 
Prutzſtr. 6, 1 Wohnung zu verm. 
Philippſtr. 72, jow. Hohenzollernſtr. 73 f. o. ip 


2 junge Leute finden freundliche 


Kellerwohn ungen. 
Artillerieſtr. 2 iſt eine tap. Kellerw. 


Möblirte Stuben, 


Junkerſtr. 4, U, 1 mbl. Z. mit fep. 
Kabinet Krautmarkt 7 1 möbl. Z., auch n 
2gr. Stb. ch,, El., Sonni. 
13. berm. Näh. imEckladen. 
m. Kam., Küche, 27 . 


’ 


zu vermiethen. 


Schlafſtellen. 


Näh. Hof III r. 
m. Zubehl. ſogl o. ſpät 


1 Wohnung 


Mai. den. 


Bergſtr. 10, Eing. Mühlenbergſtr., 


Wllhelmſtr. 18, 2 Tr. I. fi. mbl. Zimmer. 
1 freundliche Schlafſtelle ſogleich zu verm. 
Gr. Woll weberſtr. 57, 1 Tr. 
ge . 1 möbl. 
. 2, born 1 Tr. rechts. 


Wilhelmer 14, p., m. St fof- an 1. 
Ein 


mit Küche für kinder⸗ 
Ab 


Eliſabethſtr. 31,1. A. Nr. kl. .o. einf.mbl. Z. bill. z. v 
Falkenwalderſtr. 31, Eing. Friedrich⸗Carlſtr., 

part. l., 1 Z. preisw. an 1 Herrn z. vern 
Fort Preußen 9, mit Stall, K., Waſſerl. 
Fiſcherſtr. 16 1 Stube u. Küche fof. o. ip. 
Linden⸗ und Friedrichſtraßen⸗Ecke 14 Stube 


einzelne Leute zu vermiethen. Näh. 1 
Oberwiek 9 1 leere helle St. m. Eutr. 1. 5. 


Falkenwalderſtr. 101, I, an ſtille L., 6,50% 
Gr. Wollweberſtr. 4 Kellerwohn. für 10 % 


Auguſtaſtr. 4, p. r., g. mbl. Wohn. ⸗ u. Schlafz 
Bogislabſtr. 36 a, II I., 1 gut möbl. Z. bill. 


Philivpſt. 7, IL, g. mbl. 3. mit a. o. Penſ. 


Wilhelmstr. B, rechts, 


iſt ein freundl. möbl. Zimmer zum 1. 


Roſeng. 49, V. IVr., f. 1 anſt. j. M. g. 


Fuhrſtr. 19/20 1 Laden mit Wohn. 


möbl. Schlafſtelle an 2 junge Leute zu v. 


Ein junger Mann findet ſogl. Schlafſtelle 
Roſengarten 17 im Handelskeller. 


T 0. J. Mann f. g. Schlafſt. Roſeng. 7, b. IV. l. 


/ / / TR SL ordentlicher Mann findet ſogleich 
Eine fedl. Schlafft. its. b. Schniftr 2, 9. FI Schlafft. Philippe. 77, H. 1 Tr. r. 2 Th. 


ur . .J. G. I. 10. f. pr. 5 
Könuig⸗Albertſtr. 9, part. r., 1 frd. Keller als 
Wkſt., paff. f. Klempn., Glaſer, Schuhm. ff. 
Philippſtr. 69, Wagenremiſe mit gr. Boden⸗ 
raum ſofort. Näh, daf. IK ding. y 


Rofmarktfir. S 34,7, ie ard. 


eckfeld ben. Kellerr. | 
Werkſtätten. i 9 
Eliſabethſtr. 19 gr, Werkſt. Räume f. J. Geſch, 
Friedrichſtr. 1. 1 Treppe, Werkſtatt zu verm 
Für Klempner gute Brodſtelle. Klempner. 


~ 


an nur 
Tr. 


von 2 Stuben, Küche u. Zubeh. ſofort z. b.] Derfflingerſtr. 8, nahe der Pölitzerſtraße. Turnerſtr. 31 1 St. od. K. mit Küche for. | werkſtatt, Wohnung, 2 St., Kb., Küche u.“ 
Falkenwalderſtr. 25 St., K., K., Cloſet. Gr. Wollweberſtr. 58 Wohn- u. Hdlsk. m. Laden, Kronprinzenſtraße 3 bis 1. 4., ſeit | 
Falkenzwalderſtr. 28, warm, hell u. ſaub., 3.1.5.1 WH. u. Abfl., a. z. Gew. paie N. 1 Tr.] Jahren von Carl Kurz benutzt, ſofort, 


oder ſpäter zu vermiethen. ! 
Pionierſtr. 7, nahe der Falkenwalderſtr., Rand. 

Molt, paf. z. Werkſt. f. Tiſchl. o. Klempn. 
Roſengarten 49, vorn, helle Werkſtelle ſofort. 
Stoltingftr. 15 große Werkſtätte mit Bretter⸗ 

schuppen für Tischler ſogleich oder ſpüter. 
Wilhelmſtr. 4 Werkſt. u. W. 10 % N. G b. 


Handelsbkeller. * 
Birkenallee 26 Holst. m. W. ſgl. o. ip. N. II. Re: 
Eliſabethſtr. 59 ift ein Handelskeller ſofort ? 

oder ſpäter zu vermiethen. Zu erfragen $ | 
beim Hauswart, Hof links. z À 
Roſengarten 49, vorn, Handelskeller, 1 Juli. $ 
Roſeng. 54 iſt der ſeit Jahren benutzte Wohn⸗ 
u. Handelskeller, Sonnenſ, umſtändehal ber; 
ſofort zu verm. Näh. Roſeng. 48, 1 Tr. 
Stallungen. x 
Schafft. | gartenıuatverit. 25 Bierdet, für 2 ferte, 
und Friedrichſtr.⸗Ecke 14 Pferdeftall,* i 
1. 7.1 Remife oder Werkſtatt. Näheres 3 Tr. 
27, tr, | Sal . ee 7, 8. 17 €. 
Jord. i M. f. Schlafſt. Victoriapl. 7, H. v. L. 
Ein anſtändiger jünger Mann findet Wohe 


au verm 


Eing ſof 
mit Peni. 


Mai 


$ 


— 


nung mit Penſ. Näh. Albrechtſtr. 3b, 1 Tr. 
Ein freundlich möblirtes Zimmer ift ſofort a 
Charlottenſtr. 3, 4 Tr. r. 


au vermiethen 
W 


8 2. Mai d. J. 4 
Haupttreffer 
im Werthe von 


4 Mark 


a 


Lose 


Danksagung. 
Für alle so Wohlthuenden Beweise der gig 
Liebe und Theilnahme von Verwandten EZ 
und Bekannten, welche uns beim Tode $ 


und Bestattung unserer theuren Ent- 
schlafenen 


2 rge ir 37 

HenrietteZickuhrgeb.Nagel & 
erwiesen worden sind, sagen wir unsern A 
herzlichsten Dank. 

Besonderen Dank Herrn Prediger Silex 
für seine wirklichen Trostesworte und 
meinen werthen Collegen vom Central⸗ 
Güter-Bahnhof für Ihre grosse Theilnahme 
an Allem, auch an der Leichenfolge. i 
Stettin, den 30. 4. 94, 

Carl Ziekuhr. 

Julius Ziekuhr. 


ÉS, 


Familien⸗Anzeigen aus anderen Zeitungen. 
Verlobt: Frl. Marie Konradi mit Herrn Julin 
Otto [Kreuznach]. Fräulein Fredegonde Oſſenkopp mit 
Herrn Heinrich Jungmichel [Kayſersberg—Stralſund!. 
en Martha Eggert mit Herrn Fritz Lotzow 
Steinhagen]. Fräulein Gertrud Bendick mit Herrn 
Wilh lm Lönnies [Barth]. 
Geſtorben: Herr Johann Gieger [Stargard]. Herr 
Wilhelm Kroos [Teſchvitzl. Frau Charlotte Frank 
[Wittenhagen]. Herr Auguſt Brümeier [Swinemünde] 
Frau Emilie Teſch geb. Hoſchildt [Swinemünde]. Herr 
Karl Hol [Britter]. Frau Minna Schmerſe geb. Marx 

[Stargard . 


Soner Lotterie. N 


> Ziehung bestimmt 8. Mal er. 
1 Hauptgewinne Baar: 
Enn 


20000, 10000, 5000 


Loose à 1 M. — 11 Loose 10 M. 


D. Lewin, Berlin C. 
Spandauerbrücke 16. 
Porto und Liste 30 Pf, 


à 2 > Hamburg, Union, 


Amſinckſtraße 1—3, 
5 BE Re in der Nähe von 
OT Bahnhöfen und Häfen. leg. Zimmer 
2 1,50 u. % 2,—. Beſitzer F. Stollenberg. 


ummi Waren, 


für Herren und Damen berſendet 


Bedarfsartikel 


= 
E 
er 


p 
: 
È 
5 
{ 
l 


Ausführl. Preisliſte g. Frei⸗Couv. m. 
Richard Berek's gesetzl. gescn. 


Sauiläts Pfeife 


draufgeſchr. Adr. 
h w, 


81 
NP) 


E iſt ſolid zuſammenge⸗ 
$ ſtellt, elegant ausgeſtat⸗ 
tet und raucht vorzüg⸗ 
lich trocken; Unſauberkeit 
iſt dabei vollſtändig ver⸗ 
mieden, Pfeifenſchmier⸗ 
Geruch abſolut ausge⸗ 
ſchloſſen. à 
Die Sanitätspfeife 
braucht nie gereinigt zu 
werden und übertrifft 
dadurch Alles bisher 
Dageweſene 
Kurze Pfeifen von tanken | 
Lange mfeifen vonz. an 
J Fanitäts⸗Cigarreuſpitzen 
bon Jé 0.60, 0.76, 1.00—8.00 dk 
Sanitäte-@nbae 
d. Pfund 4 1, 1.50, 2, 2.50, 3.00 
Ausführliches Preig- 
Verzeichniß mi 
ae 


durch d. alleinigen Fabrikanten 

J. Fleischmann Nacht, 8 . 

Ruhla in Thüringen. 
Wlederverkäuf. überall geſucht⸗ 

j Kiesgrube unter günſtigen Bedin- 

gungen zu verpachten oder billig zu 

verkaufen. Gefl. Offerten sub F. S. 
poſtlagernd Schwedt. 5 


we as 8 am 
5 Wilhelmſtr. 20 
| 2 zweifenftrige Stuben nebſt Küche und 
Keller, Hinterhaus, monatlich 17 Ab, 
zu vermiethen. 

Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. 


f, 


i Ry 


101 


das Stück 3 Mark. 


1 


à 


Nr. 14 ca. 100 em lang 


gug PUS 


Pape m 


Fordere per Postkarte Stellen-Auswahl, 
Courier, Berlin- Westend. 


Eine erſte Deuiſche 
Lebens- u. Unfall- Verficherungs- 


Aktien⸗Geſellſchaft beabſichtigt, ihre demnächſt Freie 
werdende, mit ausreichendem, ſicherem Einkommen ver⸗ 


bundenre 
General-Agenkur für Pommern 
mit Sitz in Stettin einem in der Action und 
Organiſation bewährten, zu energiſcher Selbſtehätigkeit 


bereiten, kautionsfähigen Herrn zu übertragen. Be⸗ ( 


werber werden gebeten, Angebote unter Beifügung 
eines Lebenslaufes, Angabe von Referenzen und zahlen⸗ 
mäßiger Mittheilung der früheren Erfolge unter 
J. S. 8773 au Rudolf Mosse, Berlin SW., 
zu richten. 


Gewinn⸗Liſte 
$ ; der 190, Königl Preuß. Klaſſen⸗Lotterle 
5 vom 30. April 1894. 
Die Nummern, bei denen nichts bemerkt ift, erhielten 
den Gewinn von 210 Mark. 
Ohne Garantie.) 
A. Vormittags⸗Ziehung. 


— 


— 


Wee 


Gustav Graf, Leipzig. 


+ 


Ber Stellung erhält Jeder überallhin umsonst. 


10,000 war 4500 mar ( 


414 Loose für 10 Mark, (Porto u. Gewinnliste 
28 Loose für 25 Mark, 


der z renommirten = > 
Mecklenburgischen 
Pferde-Lotterie, 


Vierspännige u. Zwei- 


spännige Equipagen 


25 Pfg. extra) 


; Actiencapital: 3 Millionen Mark. 
Die Bank 


Militairdienſt⸗, Renten: und Unfall⸗Verſicherungen jeder Art, 


Näheres durch die Directoin der Bank in Nürnberg und deren Agenten. 


Nürnberger Lebensverſicherungs⸗Bank. 


gewährt unter ſehr liberalen Bedingungen und gegen billige Prämien Lebens-, Ausſteuer⸗ 


Königliches Bad Nenndorf bei Hannover. 


Stärkſte Schwefelbäder Deutſchlands, auch Schwefelſchlamm⸗, Sool, Gage und Dampfbäder. Saiſon 
vom 1. Mai bis 30. September. 


Königliche Brunnen- Direktion. 


Grosse f i 


19. Stettiner Pferde-Lotterie. 


Hauptgewinne: 16 Equipagem (darunter 3 Vierspännige), 


=ø 


Se 
fahr 
sowie 2912 Gewinne von zusammen i 


240,000 Mark. 


Loose a 1 Mark (11 Stück 10 Mark), Porto und Liste 30 Pf. 
empfehlen und versenden auch gegen Briefmarken und Nachnahme die 
General-Agenturen: 


Rob. Th. Schröder Nachfolger, Stettin, und 
Oscar Bräuer & Co, Stettin, Kohlmarkt 14. 


somplett be 


spa 


120003 212 347 800 121005 113 392 (300) 
485 1000 583 764 900 84 422119 40 231 390 
(500) 524 37 874 (1500) 123018 113 268 378 83 
530 688 941 (3000) 222002 (300) 100 353 79 
(500) 441 614 730 831 39 922 185178 315 (3000) 
61 506 99 617 39 (500) 771 807 426058 140 48 
329 458 64 822 89 423220 538 746 810 128254 
465 520 551 992 429146 358 511 857 914 

130073 84 99 115 (300) 202 30 351 78 448 
57 593 692 (3000) 711 12 71 90 818 89 956 68 
231085 154 218 51 304 407 11 643 720 53 825 
138061 (3000) 370 430 32 750 133161 (1500) 
67 284 399 134018 207 (500) 325 472 81 
614 135241 331 88 411 67 779 842 136068 
497 664 802 35 38 132367 596 607 776 
91 323250 335 49 449 50 (500) 502 782 884 
139019 81 137 227 53 384 (3000) 459 506 918 

1405034 155 200 71 442 673 714 819 35 62 71 
957 65 85 444005 24 (3000) 112 36 (3000) 204 
(300) 91 651 812 77 941 42135 250 70 80 592 
949 (1500) 60 844 (300) 45 (1500) 910 443133 
236 314 441 546 64 708 74 828 444299 383 409 


701 (500) 21 854 89 445072 75 (300) 124 
(1500) 84 407 510 81 46 93 715 884 46169 
(1500) 538 39 53 (3000) 624 706 (15000 66 


rn — Bere 
e Reit- u. Wagenpferde, 


b 


E 


E mwin a 
Domstr. IL 


Farben, 
Lacke und mit beſtem Leinölſirnißt angeriebene Oelfarben, 
Lacke und Lackfarben, ee Nahr 
Leinolfirniß,Siccativ, eigene Fabri 
Pinſel aller Sorten für Maler und Maurer, 
Leim, Schellack ꝛc. 2e. 


V. Reinecke, srauenpr. 26, 
Firniß⸗, Lack, Siccativ: u. Oelfarben⸗Fabrik, 
Drogen: u. Farbwaaren⸗Handlung. 
Gegründet 2 


N 


\BERLIN N fe eee 213.\ 


N PROSPECTE 


25178 243 (500) 421 637 919 68 86030 321 36 | (1500) 
541 97 890 É 26 22042 (1500) 81 (15000) 999 8200 539 84 614 50 740 907 26081 84 122 


222 62 84 384 535 608 710 12 27 99 861 28059 (500) 28 391 406 19 93 535 (1500) 
301 373 891 967 29012 (300) 313 83 425 577 
(300) 615 (300) 64 92 799 97 5 
30074 92 372 410 40 98 81014 132 200 90 470 
73 99 600 876 88 966 69 32042 220 355 422 725 
71 94 930 61 66 33099 123 77 215 62 438 562 
853 970 97 34106 26 41 (1500) 302 30 83 (3000) 
95 808 20 49 993 (300) 35127 86 230 56 365 69 
3000) 542 91 675 85 750 883 86040 80 193 470 
86 583 647 723 85 865 32004 79 (1500) 108 78 
86 438 95 847 38267 317 89 441 545 727 820 
39294 322 90 468 81 537 785 

40222 376 654 868 (300) 76 956 41050 125 
541 73 645 56 (1500) 769 (300) 951 72 42090 
109 282 340 66 418 32 578 629 36 76 (300) 930 
33 46 43026 471 820 62 44618 27 68 
737 915 40 54 45022 64 244 345 686 700 
25 40 (1500) 58 965 43008 196 232 33 
311 568 77 600 30 57 (500) 775 83 804 76 920 
43006 92 196 223 81 465 81 845 48024 176 207 
453 63 632 839 66 (300) 925 43 64 49132 227 
319 585 89 600 46 702 17 982 

50218 81 307 (3000) 4888 556 777 921 54027 


516 
80172 


714 22 (500) 921 


169 251 309 25 36 38 467 654 921 27 


645 743 873 
33034 155 312 427 700 46 71 802 969 78116 211 
465 551 841 89 958 (1500) 79081 163 319 28 


81 489 826 84102 8 356 470 612 82093 
159 487 91 948 83014 99 184 205 355 58 682 
910 84103 42 (500) 370 91 403 (500) 45 588 
650723 994 85082 223 88 90 341 400 584 650 
884 916 86012 34 69 119 274 407 30 500 662 
755 85 840 89062 170 210 44 86 403 513 667 754 
986 (500) 88064 225 339 48 68 463 94 529 56 
(500) 623 87 702 98 902 (1500) 89041 429 680 


90073 166 286 385 458 520 608 704 80 923 
(500) 40 54013 276 314 55 612 819 31 99 92161 
64 (500) 265 376 78 470 540 (300) 46 658 62 
(300) 723 825 966 76 93064 140 216 314 (1500) 
444 85 536 706 803 94399 434 557 653 740 
95181 367 71 94 405 68 562 64 622 834 904 
96346 64 418 540 981 92011 19-57 61 128 271 
133 88 533 54 (300) 672 76 (500) 889 (3000) 
966 98048 71 (1500) 79 271 412 62 663 59008 


(500) 99 811 911 78 447891 448140 292 (3000) 
358 64 72 430 59 604 745 449062 63 89 164412 
(300) 680 894 929 65 i 


450687 867 81 86 454109 264 333 39 494 907 
(1500) 452091 123 308 80 587 779 964 153131 
81 312 436 535 636 854 929 454334 39 406 18 
83 89 557 633 757 919 60 455051 54 82 231 302 
32 432 65 787 982 45%#002 129 (300) 257 -388 
493 582 622 (300) 65 739 52 93 855 66 947 58 
152408 588 634 799 866 258156 61 (500) 385 
417 45 53 865 998 43048 109 (3000) 291 98 
328 70 480 509 96 762 

180210 31 40 92 330 703 863 991 (300) 98 
148105 34 (1500) 79 261 435 624 25 997 462125 
337 404 32 66 612 16 871 935 (500) 183060 122 
98 258 337 508 637 69 792 877 914 (300) 34 
154054 174 678 (1500) 86 808 916 60 90 (500) 
165126 258 456 669 935 466082 91 370 460 
83 541 640 52 709 23 851 90 934 64 462102 90 
213 63 327 72 447 93 538 627 930 75 468135 
80 89 96 235 378 650 779 803 469107 81 235 
500 5 85 660 775 877 3 

120022 174 310 (500) 62 405 20 29 77 548 75 
728 124055 220 372 94 551 90 760 122010 37 
294 449 604 18 880 921 33 36 423116 273 629 
47 700 124054 58 103 268 377 618 763 72 803 
26 988 475246 320 455 607 30 982 296123 25 
36 259 392 402 13 56 58 85 661 (500) 83 93 95 
789 422047 133 480 (300) 506 664 792 888 942 


1500) 128115 220 364 459 542 (1500) 75 6938 


705 42 63 74 978 428396 452 93 516 803 75 
1512101500356 6836854172 62470) 65015000800 
15 (1500) 29 184007 21 297 384 598 800182053 
201 313 71 460 (500) 618 846 936 483007 321 


500 7 95 813 81 901 484133 200 2 4 78 421 9380 


185058 122 30 397 416 502 48 906 57 48020 
57 64 95 109 371 634 68 716 841 482081 110 35 
230 90 (300) 313 56 512 876 903 61 84 188095 
388 400 (3000) 70 886 919 97 489208 327 99 
605 25 827 (500) 93 : 

1900283 390 450 519 762 77 (1500) 491089 


108 51 339 44 440 677 78 92 707 98 925 95 


192134 91 220 331 58 514 19 816 30 63 (300) 


943 52 87 493199 (300) 295 310 22 80 494 526 


612 41 78 722 945 194442 99 639 708 923 
195044 75 247 389 405 20 526 496026 (3000) 
442 569 71 86 (3000) 861 (1500) 492021 43 108 
72 75 237 307 452 574 87 630 804 7 (3000) 76 
950 88074 114 244 84 477 510 603 28 978 
199230 78 84 451 517 641 91 781 Mt 

200184 251 351 66 79 430 73 504 (1500) 74 


91 654 88 811 91 20001 27 203 586 689 701 40 
49 853 69 81 202039 190 (3000) 369 425 596 


603 28 40 48 792 859 917 203013 326 38 69 500 
694 (3000) 829 68 999 2054077 390 483 94 95 
591 681 835 70 205128 59 284 406 72 (3000) 
509 607 702 37 40 965 206010 80 279 (300) 394 
433 634 (3000) 75 81 92 927 97 (500) 202161 
(1500) 342 514 50 635 827 208025 26 320 408 
28 69 736 95 809016 65 134 55 269 322 450 544 
63 711 62 869 949 90 

80216 304 54 471 833 933 214029 61 (3000) 
97 115 (500) 20 22 247 530 (1500) 658 (300) 73 
212046 87 146 477 (300) 529 666 777 213026 
82 207 (300) 345 505 668 891 214015 99 101 
206 86 314 460 618 73 98 99 716 91 838 69 904 
28 60 845008 198 336 528 37 791 246015 512 
89 212004 127 203 (300) 325 54 75 411 78 551 
713 857 218028 207 373 417 808 927 219008 28 
339 462 570 645 50 756 

2205225 34 308 403 25 (3000) 725 869 (3000) 
969 228111 211 (500) 14 20 439 929 222013 
(8000) 98 363 588 664 68 701 17 82 955 90 
883006 242 50 224025 188 258 329 (3000) 36 
91 456 614 (300) 47 849 956 225088 361 


IB. Nachmittags⸗Ziehung. 


160 388 631 776 (3000) 838 -4139 (500) 348 98 
627 35 759 871 (1500) 982 (1500) 93 2094 117 
461 547 624 762 84 934 41 68 91 3319 32 89 514 
734 73 843 4017 198 588 707 (1500) 5052 (300) 
82 103 591 704 13 49 71 92 (300) 946 6095 118 
58 339 (500) 452 530 55 59 815 45 2406 (3000) 
48 538 79 623 91 (3000) 820 8064 (500) 136 223 
62 316 84 971 753 54 847 3025 (3000) 241 415 
681 882 939 68 91 

10121 252 78 (3000) 363 599 822 44072 129 
87 88 202 37 438 50 718 23 50 70 42180 237 345 
527 (3000) 41 623 32 38 83 788 847 911 12 1451 
70 13 29 81 217 89 550 85 713 862 86 93 24000 
2 5 160 72 673 748 (3000) 84 45004 212 307 421 
84 517 48 626 64 872 984 8053 79 86 222 60 91 
98 441 87 528 690 917 42148 281 375 453 606 16 
Br 748 (3000) 938 38071 150 410 32 519 


(500) 219 470 72 646 94 716 873 904 

265079 291 405 93 99 775 835 24047 82 130 
346 96 432 549 96 610 67 717 85 96 837 909 75 
22103 251 382 559 60 957 23007 18 (500) 184 
231 90 378 434 (300) 691 776 92 911 84017 180 
359 87 406 569 (300) 680 984 28116 36 419 706 
898 28131 416 632 74 97 727 82 860 922 220253 
129 45 200 76 85 369 472 752 75 90 28007 194 
202 355 576 84 601 20 56 (1500) 896 89227 66 
758 888 938 

30213 14 24 55 466 599 916 34088 197 351 82 
403 5 31 660 766 864 944 47 38955 (10000) 115 
231 321 49 66 410 543 604 716 39 61 (1500) 
33010 89 852 486 608 92 798 34116 274 349 51 
449 513 897 35094 107 235 359 (300) 423 507 
632 79 82 (500) 739 81 (3000) 74 873 958 36458 
72 607 (1500) 771 881 975 32324 67 70 408 43 


39309 417 691 753 


55 83 89 218 34 42 385 440 586 654 828 43 83 


100010 102 239 86 480 91 514 729 40 69 (500) 


) insgesammt 85 edle Reit- u. 


versendet noch F. A. Schrader, Haupt-Agentur, Hannover, Gr. Packhofstrasse 29. 


| 


300) 609 23 67 809 922 73 (1500) 49013 89 


615 902 54 (300) 38130 242 558 660 817 904 0 


niy sind in den durch E 
Plakatekenntlichen Ver- 
kaufsstellen zu haben, 


Wagenpferde — 3 


6605011 (1500) 25 73 113 89 819 53 98 418 
533 56 61205 19 55 318 21 42 (500) 557 654 
754 916 628153 384 820 943 99 83093 126 24 
489 733 6007 202 420 693 745 65180 285 89 
409 30 (3000) 39 502 728 876 979 68079 98 101 
76 77 87 588 615 65 731 94 857 67114 34 51 
357 69 418 34 515 (3000) 34 679 (1500) 873 
68223 30 405865 518 727 44 46 47 95 69199 
218 547 615 730 : 

20035 50 (5000) 86 262 363 469 99 501 4179 
774 927 38222 336 489 543 (300) 64 69 860 
92037 207 45 811 71 467 599 715 83 904 78 
23107 40 247 (1500) 317 22 35 43 83 475 534 
602 711 837 (500) 942 44 50 68 23003 57 1668 
214 307 480 25005 16 334 (3000) 422 74 519 
12 818 (1500) 951 68 (500) 36074 143 57 405 
627 28 58 69 700 23 35 72030 145 48 259 350 
572 627 716 54 66 872 28172 289 422 504 46 71 
629 43 73 (300) 731 75 868 945 (1500) 46 39100 
(500) 51 212 677 733 823 


80021 96 156 69 204 91 303 71 640 724 82093 
188 354 449 512 67 76 769 801 (1500) 82106 ) 
66 493 (3000) 745 859 945 (1500) 83015 16 76 
873 (1500) 787 928 84186 234 86 348 (3000) 
476 596 (3000) 873 906 85244 449 632 (500) 38 
73 83 741 810 11 (500) 907 (300) 86123 26 85 
426 48 97 536 (3000) 82006 112 22 47 71 91 
318 (3000) 556 777 839 951 (300) 88040 135 89 
317 20 428 634 77 95 893 943 61 95 89062 * 
066 210 25 331 463 (3000) 94 551 634 789 825 
70 (3000) : 

P188 278 405 508 46 600 7 74 712 55 836 

1062 769 828 904 38199 422 560 700 (3000) 29 
(1500) 875 (300) 93026 46 (300) 53 136 41 519 
640 759 65 920 98 94235 318 62 552 54 688 778 
868 928 37 56 57 95601 23 454 89 433 889 
96091 133 (500) 410 522 627 38 (300) 92014 
121 211 449 516 638 (1500) 946 98177 499 741 
Bel) 92 283 412 448 662 74 86 (3000) 769 867 
75 

100037 161 270 308 11 32 82 433 (3000) 584 
743 809 52 995 40 4009 112 88 (1500) 366 534 
612 715 828 202075 184 210 89 473 511 49 718 
32 (1500) 36 80 996 403041 82 232 55 74 80 
309 670 731 817 87 951 1040666 275 308 409 
72 74 504 732 62 867 605026 299 331 71 477 71 
583 853 60 (500) 915 77 (500) 406227 96 456 
60 582 969 997 402469 95 607 720 47 957 
108206 24 90 456 569 (500) 70 668 409145 
62 249 379 665 (1500) 731 893 900 

110057 (1500) 123 213 11 336 78 550 88 615 
32 737 39 47 111015 132 265 378 518 69 (1500) 
670 717 950 118024 (3000) 588 (500) 241 305 
516 60 660 95 843002 151 82 203 550 (1500) 64 
80 615 21 86 979 444109 289 316 458 95 5588 
(500) 686.809 445009 48 (300) 54 71 81 206 
310 493 582 694 791 860 77 44003 30 78 090 
199 229 65 377 573 734 87 903 442245 435 388 
951 468073 127 95 „58 81 359 547 653 885 
119174 76 252 331 592 689 97 (3000) 724 819 
1805274 383 441 633 737 871 82 121125 362 
91 479 88 222029 66 211 405 508 685 (500) 840 
983 123011 47 249 550 701 38 98 824 949 
124383 548 683 709 30 50 57 92 807 125231 
(3000) 311 49 56 (300) 493 636 46 756 128002 
11 59 107 68 299 500 606 730 122043 240 459 
518 629 77 711 920 128156 85 598 605 30 58 
702 489123 31 338 40 592 681 922 79 iye 

130215 40 311 41 (300) 61 (3000) 413 71 
769 863 904 (500) 434017 (500) 122 213 378 
(300) 416 532 (1500) 647 54 794 95 876 911 54 
99 138237 418 28 82 536 (300) 707 79 901 59 71 
133142 258 331 85 (3000) 452 824 42 978 
134051 334 418 710 34 893 435091 298 364 95 
471 503 24 28 50 612 70 78 95 236025 96 203 
84 462 (300) 512 638 910 51 432221 431 620 745 
873 906 (1500) 55 78 138090 114 203 829 56 
456 67 89 549 720 41 892 439014 146 83 578 
607 21.16 44 863 905 74 E . 

140113 14 357 (1500) 458 938 (300) 56 (300) 
141099 141 278 99 (3000) 347 92 672 (30000 
789 844 842172 132 251 59 398 682 (500) 950 
143028 516 93 (3000) 626 755 852 444127 264 
505 75 655 830 68 925 145404 (3000) 66 710 45 
52 840 (300) 42 66 71 900 18 146027 473 669 
92 708 906.87 142258 409 539 79 706 983 92 
148069. 458 68 85 606 26 729 905 449237 418 
73 788 862 903 : nei j 

150465 561 68 652 151124 213 (3000) 35 59 
478 547 84 646 757 77 158150 54 377 448 (300) 
681 704 14 34 905 44 153267 546 58 874 913 99 
154066 167 253 68 302 566 714155132 209 636 
56 885 158028 102 34 85 206 528 637 759 
1577057 167 205 401 5 687 828 31 158028 511 
682 814 35 928 (3000) 459038 349 73 90 490 95 
563 67 765 92 849 (500) 5 

160052 68 149 460 835 464124 610 84 760 
(500) 462129 339 600 15 719 56 861 941 69 
163375 77 519 648 942 264070 (500) 423 6011 
45 (500) 852 55 901 14 92 465013 25 74 526 91 
660 75 824 80 909 45 76 466076 136 (3000) 86 
212 313 95 466 534 698 754 64 973 81 467079 
(1500) 194 311 482 562 64 701 78 905 6 34 37 
58 87 468004 48 125 92 233 500 20 (3000) 751 
99 506 988 469009 36 431 (300) 615 770 81 823 
96 99 : 

170049 102 360 (500) 573 833 424072 320 600 
825 432088 282 313 437 612 827 40 98 423085 
156 (10000) 71 220 72 403 60 (3000) 506 11 63 
648 94 960 74141 233 416 21 66 637 49 778 907 
235075 168 (3000) 256 65 453 80 504 653 723 
918 17 426026 163 294 367 511 22 79 (3000) 
952 122200 46 311 92 408 517 (300) 97 (3000) 
609 52 75 94 817 937 178361 413 71 86 570 648 
818 28 179054 115 62 (3000) 233 (15000) 59 
856 68 3 

180044 330 45 659 81 777 878 980 184109 99 
5 94 427 (1500) 53 543 669 743 44 57 975 98 
88056 88 (300) 211 56 483285 314 58 78 567 
602 (1500) 77 769 96 913 66 184234 473 99 674 
837 933 485021 98 181 93 227 460 82 568 666 
723 889 1866004 78 251 77 455 521 79 725 49 73 
803 487233 555 57 608 34 916 (300) 990 488232 
0 51 526 34 92 489019 158 95 601 55 704 BL 
8 

190031 (1500) 112 (3000) 242 515 617 31 763 
(3000) 494004 249 97 508 47 (1500) 815 30 88 
(300) 981 492130 49 219 308 78 (1500) 92 427 
546 58 79 610 53 71 96 834 493228 37 389 400 
98 611 51 939 49426 119 24 86 401 683 (500) 
710 37 868 (3000) 99 (3000) 924 495166 82 487 
198048 62 66 86 102 682 749 (1500) 906 492040 
41 101 273 624 791 816 963 498061 62 682 851 
995 899032 250 376 725 86 888 951 


2000016 53 76 (3000) 302 55 597 649 711 820 
42 917 28 (3000) 20059 82 281 551 611 867 84 
999 2008136 12 208 52 370 74 (1500) 417 29 72 
300) 522 53 918 71 203175 225 405 58 96 536 
87 634 721 84272 97 487 966 205358 80 441 
588 605 870 933 37 206102 49 241 367 95 479 


we 


MEER Fran 


. * 


— ei 
Pr 


1% 


When, ge nen 


| 
J 
J 
| 
1 


PE CE E E E T TT OEN 


3 — 


40172 97 334 521 95 798 818 99 310 44101 
240 325 93 (3000) 554 (500) 620 885 946 60 
42030 258 86 94 363 628 807 958 59 


(1500) 680 942 207059 176 309 554 625 41 44 
749 813 906 59 86 2058178 90 274 396 406 532 
35 621 760 (3000) 70 879 87 209070 78 133 42 
(1500) 86 452 668 84 735 820 50 938 50 77 
220018 27 234 85 (300) 372 78 90 984 (30005 
214086 505 33 63 847013 58 130 37 45 265 325 
42 (300) 92 (1500) 422 99 504 52 84 732 88 846 
63 965 243442 47 62 514 83 674 702 78 (500) 
920 88 844013 116 72 215 92 326 73 81 425 947 
245025 150 203 89 381 92 413 33 719 988 
2866259 339 46 58428 510 83 631 733 43 87 824 } 
71 2842174 97 268 313 471 545 (1500) 992 94 


970 (300) 52042 (300) 52 239 317 518 92 605 
739 53125 40 43 255 302 63 558 743 70 851 58 
54150 305 88 506 19 45 880 55093 307 78 408 
10 624 56207 327 586 613 60 83 871 87091 289 
349 400 46 (1500) 526 31 622 42 76 813 37 915 
19 61 (300) 58093 274 319 23 67 426 558 66 
659 713 888 915 59017 110 88 229 407 88 537 
(1500) 700 85 : 


60156 326 44 421 695 806 61 89 64147 75 
880 637 843 901 62106 17 61 207 419 28 41 
(500) 523 78 744 811 35 63001 178 89 212 48 
(300) 382 91 (3000) 684 81 760 (3000) 841 9% 
914 64021 152 (1500) 60 247 95 393 464 66 528 


903 404108 36 228 76 326 60 453 85 89 910 
ER e 

00 (500) 36 98 215 3 3 9 
40 310 80 920 105161 75 96 399 434 59 (1500) (300). 81 43094 158 251 90 (500) 355 560 
509 (500) 41 682 (300) 963 106004 (3000) 157 (1500) 98 641 879 947 44004 31 77 339 90 
215 83 (800% 347 479 (3000) 98 658 736 42173488 521 640 (3000) 51 979 4515 270 303 (3000) 
(300) 91 229 314 473 76 659 721 53 74 808 95|36 (500) 43 408 99 585 752 46000 65 210 503 
937 108356 555 833 935 50 58 (300) 1409037 |900 79 (1500) 47120 72 454 (10000) 630 73 808 
199 268 (500) 70 312 43 471 500 3 44 71 607 41064 92 922 (3000) 55 63 48022 297 585 81] 
701 837 43088 128 30 428 527 (3000) 641 52 716 821 


5 972 ; 
140115 407 34 514 601 37 705 73 111077 93 Eo) 

174 284 566 76 650 802 (1500) 957 448016 83| 30147 (3000) 211 15 90 (300) 347 (1500) 48 41. 3 
102 230 429 35 45 562 864 991 143138 262 324|84 510 44 620 25 847 970 51145 230 481 522 218 63 138 50 234 419 596 (1500) 7166 982 85 
91 939 93 65150 279 88 381 85 449 (3000) 81 26 46 60 98 444029 141 71 528 90 621 771 811618 820 84 52061 136 347 484 85 520 94 626 93 249088 213 354 403 55 82 507 636 71 (500) 
95 (1500) 549 620 978 66209 389 434 550 529414 63 (1500) 4415062 (300) 100 (300) 499 (1500) 938 53066 387 499 754 54014 23 51 128 318 32 879 = 
881 6 7052 170 513 25 713 68054 60 81 196 318517 702 842 (300) 74 81 915 (300) 69 416134881 95 999 55020 59 87 (500) 204 43 552 54 220026 131 32 (500) 35 48 744 876 955 
485 86 684 752 896 69024 374 83 445 48 638 78116422 476 552 889 914 25 59 447176 226 (300) 709 938 (5000) 56168 73 328 40 43 09 434 57422035 51 221 67 307 51 465 931 63 222170 260 
81 759 998 36 568 92 707 815 73 950 63 118438 529 77678 (3000) 608 95 740 4 57331 44 460 865 70 625 732 96 919 223078 100 543 52 675 706 69, 

627 34 93 712 39419146 211 401 (500) 600 49 707 19 877 (3000) 58153 342 514 77 857 59058 95 137 45 72 286 886 284181 71 227 491 97 285058 77 (5000 ) 
878 940 79 74160 215 37 432 45 586 602 34 927 920 x Se = 1181 39 74 91 396 415 0 N 


971 240 578 (300) 92 666 92 720 981 4162 328 
4437 723 966 71 2218 62 (1500) 370 505 601 
173 752 812 989 3050 178 362 402 508 854 83 914 
(3000) 40 4088 114 239 64 359 496 543 91 723 
25 (300) 857 86 956 3149 61 (3000) 445 92 661 740 
= 973 6010 108 74 760 88 2313 16 (800) 92 462 84 
g 545 663 78 704 895 952 8037 335 637 784 9056 
7 160 (300) 233 35 61 375 521 43 633 44 769 952 
10025 205 8 16 549 700 49 90 960 44110 15 
620 (300) 749 42058 323 (1500) 439 518 62 93 
677 (500) 700 851 72 997 13302 402 18 626 57 
145 813 95 44538 60 611 54 64 78 760 912 72 76 
(4500) 89 15121 229 316 78 671 85 93 821 944 
j 16075 432 509 701 A7111 349 523 610 88 (300) 
1702 946 56 71 48422 45 (1500) 683 764 926 
19235 84 385 715 804 23 847 98 710 
20105 20 441 96 580 798 878 (1500) 971 
21322 65 557 668 701 90 852 933 82030 77 99 
224 (1500) 38 429 37 703 38 51 67 909 30 23042 
4300) 80 (3000) 203 352 571 (1500) 638 50 778 


— Hi 


200037 235 69 (1500) 407 64 527 92 246 80 895 (1500) N 


